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Wir dürfen vorstellen:
das Team der Bauverwaltung Montafon

v.l.n.r.: Theresia Kastl-Käfer, Oswald huber, Andreas Pfeifer, Susanne netzer, Susann Wenkel, gerhard Winkler
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Liebe Schrunserinnen und Schrunser, geschätzte Leser,

der Winter ist für unsere alpine gemeinde immer eine besondere Zeit. Denn Schnee und 
Eis lässt nicht nur die herzen der Wintersportler und Touristen höher schlagen, sondern 
beschäftigt auch alle, die mit den Winterdienst, egal ob privat oder kommunal, betraut sind. 
Die Mitarbeiter der gemeinde mit den externen Schneeräumern werden es auch dieses 
Jahr nicht allen recht machen können. Lob gibt’s bei dieser wichtigen Arbeit wenig, Verbes-
serungsvorschläge aus der Bevölkerung jedoch jede Menge. Freuen wir uns am hoffentlich 
schneereichen Winter und unterstützen und wertschätzen Sie Ihre Mitarbeiter der gemeinde 
im Winterdienst, denn diese sind bei Wind und Wetter, bei jeder Tageszeit für unsere Sicher-
heit unterwegs.

Im Winter kehrt auch auf den Baustellen im Ort ein wenig ruhe ein, was aufgrund der regen 
Bautätigkeit auch gut ist. Die gemeindevertretung wird den mehrgeschossigem Wohnbau 
genau beobachten und zukünftig nur noch bei Bedarf entsprechende genehmigungen 
erteilen. Der Wohnbau wird bewusster gesteuert, leere Wohnungen erhoben und mögliche 
Illegale Zweitwohnsitze gezielt überprüft. Leerstand und kalte Betten sind nicht das Ziel einer 
lebendigen gemeinde.

Das Jahr 2019 wird in unserer gemeindestube von der geplanten Erweiterung der Volks-
schule bestimmt. Es gilt die zusätzlichen räumlichkeiten zu planen, die Finanzierung abzusi-
chern und gemeinsam mit den nachbarn Lösungen zu finden, damit aus einer notwendigen 
Idee auch ein gutes Projekt wird und hoffentlich 2020 der Spatenstich erfolgen kann. Das 
Ziel ist sportlich, das geld knapp, aber eine Schule für unser Kinder gehört zu den wichtigen 
Aufgaben einer gemeinde.

Der Tourismus in Schruns wird die nächsten Jahre durch zusätzliche stationäre Betten einen 
bedeutenden Schub erfahren und unseren Ort beleben und auch etwas verändern. Egal ob 
Posthotel Taube, Zubau hotel Löwen, das TUI hotel beim Alpenbad oder das Projekt auf 
dem Kurhotel-Areal. Dies sind alles Betriebe ohne großen zusätzlichen grünlandverbrauch 
mit hoffentlich umweltfreundlichen Fernwärmeanschlüssen. Dieser stationäre gast hilft uns, 
im Tal den Tagestourismusverkehr zu reduzieren und den Ortskern durch zusätzliche 
Frequenz und geschäft auch zu beleben. Schruns soll keine reine Wohngemeinde sein, son-
dern vielmehr ein lebendiges und geschäftiges Dorf mit hoher Lebens- und Freizeitqualität.

Besonders gelungen ist die neue Fußgänger- und radwegunterführung beim Alpenbad. 
Fast eine Million Euro sind eine gute Investition in diese viel genutzte Straßenquerung. Die 
Forcierung von Fußgänger- und radverkehr ist in der heutigen Zeit eine klare Aufgabe einer 
modernen Kommune.

Persönlich freut mich die Fertigstellung der Alpin Sport Zentrale der Silvretta Montafon. Das 
besondere gebäude wurde und wird noch viel diskutiert, es ist aber auf jeden Fall eine 
Bereicherung für Schruns. Voraussetzung war ein mutiger Bauherr und eine gemeindever-
tretung, die sich durchaus auch auf neues einlässt. Ich wage an dieser Stellte die Prognose, 
dass dieses haus noch Preise gewinnen wird. Auf jeden Fall heißt die gemeinde Schruns 
die Silvretta Montafon am neuen Silvrettaplatz ganz herzlich willkommen.

genießen Sie die Winterzeit in unserem schönen Tal und vielleicht engagieren Sie sich ja 
im neuen Jahr ehrenamtlich in ihrer gemeinde, falls Sie das nicht schon tun. Denn Ich bin 
überzeugt, jeder kann einen Beitrag in der Dorfgemeinschaft leisten und damit unseren Ort 
noch lebenswerter machen. In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine besinnliche Weih-
nachtszeit im Kreise Ihrer Lieben und ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2019.

Vorwort

Ihr Bürgermeister

Jürgen Kuster
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...kurz berichtet

Neuer Jugendplatz
Bereits vor mehreren Jahren wurde in einem 
Beteiligungsprozess mit Jugendlichen ein 
neuer Jugendplatz entwickelt. Jetzt haben die 
gemeinden Schruns und Tschagguns das ca. 
250.000 Euro Projekt finalisiert. Durch bis 
zu 70% an Fördermittel und der finanziel-
len Beteiligung von weiteren Montafoner 
gemeinden könnte bereits im Frühjahr 2019 
der Baustart in direkter nachbarschaft zur 
Fußballanlage erfolgen. Damit bekommt 
auch der durch den neubau des TUI hotel 
abgebaute Skaterplatz wieder eine neue 
topmoderne Bleibe.

Kurhotel Areal – Alpstein Hotelprojekt
Das hotelprojekt nimmt langsam aber sicher 
an Fahrt auf. nach der Bauverhandlung hat 
die gemeinde Schruns auch die vertragli-
chen Weichen für einen Baustart der Firma 
Alpstein im Frühling 2019 gestellt. Damit 
wird nach mehr als 15 Jahren Stillstand beim 
ehemaligen Kurhotel wieder ein Bettenbe-
trieb mit öffentlichem restaurant entstehen 
und damit die Litzpromenade bereichert. 
Alpstein wird fast 20 Mio. Euro in diesen 
topmodernen 4-Sternbetrieb investieren.

Hotel Löwen Schruns – 
neues Personalhaus
Wie bereits berichtet, steckt das hotel 
Löwen mitten in der Planung für den neuen 
Zubau mit Seminarzentrum, wobei bis zum 
Baustart das haus des gastes im Eigen-
tum der gemeinde verbleibt. Parallel dazu 
hat das hotel Löwen im grütweg (neben 
Baywa Lagerhaus) mit dem Bau des neuen 
Mitarbeiterhauses begonnen. Ein moder-
ner holzbau soll für bis zu 40 Mitarbeiter/
Innen ein attraktives heim auf Zeit sein und 
zum Wohlfühlen nach der Arbeit einladen. 
Moderne Mitarbeiterunterkünfte werden 
unter anderem der Schlüssel zu erfolgrei-
chem Tourismus sein. Dabei nimmt das 
hotel Löwen eine Pionierrolle im Tal ein.

Erweiterung Reha-Klinik
Die reha-Klinik Montafon baut aktuell am 
nördlichen Baukörper und erweitert damit 
die cafeteria. Durch diese Erweiterung 
werden zukünftig nur mehr Einzelzimmer 
angeboten und die Doppelzimmer aufgelöst. 
In einem weiteren Schritt ist ein Baukörper 
in südlicher richtung für eine neue Abteilung 
geplant. Damit werden voraussichtlich ca. 20 
Mio. Euro in diesen wichtigen ganzjahresbe-
trieb investiert. Die Bauentscheidung für die 
zweite Bauetappe könnte bereits im Frühjahr 
2019 fallen.

Verkehrsberuhigung in Schruns
nachdem sich vermehrt Bürgerinnen und 
Bürger über zu schnelles Fahren in Sei-
tenstraßen beschwert haben, wurde mit 
einem Verkehrsplaner das Projekt Ver-
kehrsberuhigung in Angriff genommen. 
Ziel ist es in mehreren Workshops mit 
betroffenen Anwohnern die Situation in stark 
frequentierten Seitenstraßen zu analysie-
ren und Ideen für ein sicheres Miteinander 
im Straßenverkehr auszuarbeiten. Die 
gemeinde ist dann gefordert diese Maßnah-
men zur Verkehrsberuhigung umzusetzen.

Posthotel Taube
Die Planung für das neue Posthotel Taube 
wurde bereits durch den gestaltungsbeirat 
der gemeinde begutachtet und wird 2019 
für eine Baueingabe finalisiert. Es wird ein 
spannendes Projekt welches mit anderen 
Bauvorhaben in der gemeinde voraussichtlich 
im Februar 2019 öffentlich in der Kulturbühne 
präsentiert wird. Das neue Posthotel Taube hat 
durch seine prominente Lage am Kirchplatz 
für den Ort eine ganz besondere Bedeutung, 
weshalb ein Team aus gemeindevertretern, 
die Zentrumsgruppe, die Bauherrn unterstützt. 
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Seminarraum gesucht?

• Zentrale Lage (Apothekenhaus) in Schruns 

• 80m² mit separatem Eingang, garderobe, Teeküche 
 (geschirr vorhanden) und Toilette

• Behindertengerechter Eingang / Lift

• Beamer & mobile Leinwand / Flipchart / 
 Marker & Papier inklusive

• Kinobestuhlung: 40 Personen, Parlament: 20 Personen

• Tagespauschale: 110.- 

• halbtages/Abendpauschale: 70.-

• getränke und Snacks laut Preisliste

Nähere Informationen unter
office@kurapo.at oder 05556/72362
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Vom 7. bis 31. Dezember 2018 lädt der Christkindlimarkt 
in Schruns, immer von Donnerstag bis Sonntag, zur vorweih-
nachtlichen Einstimmung am Schrunser Kirchplatz ein. Ein 
vielfältiges Programm garantiert stimmungsvolle Unterhaltung.

Entlang der Kirche entdeckt man weihnachtlich geschmückte 
Verkaufs- und Ausstellerhütten. Strahlende Lichterketten und 
beleuchtete Fassaden erfreuen das Herz. Die Schrunser 
Geschäfte und Gastronomie laden zum Einkaufsbummel 
und zum Essen in stimmungsvoller Atmosphäre ein. Es 
erwachen besinnliche Gefühle in Schruns.

Kinderbasteln, Lesestunde und mehr im Montafoner Museum 
und in der Kulturbühne, Umrahmung unteranderem mit der 
Volksschule, Musikschule Montafon, Harmoniemusik und 
Alphornbläsern – die alle für fröhliche Adventstimmung  
sorgen – bereichern das vorweihnachtliche Programm des 
Schrunser Christkindlimarktes. 

Öffnungszeiten:
DO/FR/SO 14:00 bis 19:00 Uhr (Gastronomie 21:00)
SA 10:00 bis 19:00 Uhr (Gastronomie 21:00)      
31.12. geöffnet

Über den Kirchplatz weht ein Hauch von Weihnachtsduft.

P R O G R A M M  C H R I ST K I N D L I M A R KT  SC H R U N S  2 0 1 8

Datum am Markt Kinderprogramm im Heimatmuseum

FR  07.12. 17:00 Feierliche Eröffnung durch 
Bgm. Jürgen Kuster, umrahmt von der 
Volksschule Schruns und der Horn- 
gruppe der Musikschule Montafon

–––––––––––

SA  08.12. 17:30 + 18:30  Bläserensemble der 
Harmoniemusik Schruns 

–––––––––––

DO  13.12. 17:30 Volksschule Schruns/ 17:30 + 
18:30 Alphornfreunde Montafon

16:00 – 17:00 Märchenstunde

FR  14.12. 17:30 + 18:30  Bläserensemble der 
Harmoniemusik Schruns 

16:00 – 17:00 Weihnachten mit 
Clown Dido in der Kulturbühne 
(ab 5 Jahren)

SA  15.12. 15:00 Weltcup Montafon Party Meile 16:00 – 17:00 Kinderbackstube

SO  16.12. 10:00 Silbriga Sonntig Markt 13:00 – 16:00 Weihnachtsbasteln

DO  20.12. 17:30 + 18:30 Alphornfreunde 
Montafon

16:00 – 16:45 Adventsingen 
(ab 3 Jahren)

FR  21.12. 18:30 Adventgewinnspiel der 
WIGE Montafon

Märchenstunde

SA  22.12. 17:30 + 18:30 Bläserensemble der 
Musikschule Montafon

16:00 – 17:00 Weihnachtsbasteln

www.christkindlimarkt.at 

CKM_I_Gemeindeblatt_190x260_V3.indd   1 09.11.18   12:25
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Am Dienstag, den 11. September starteten 
wir mit den neuen „Au-graga“ Kindern in 
unser Waldspielgruppenjahr. 
Die sommerlichen Temperaturen begleiteten 

uns weit in den herbst hinein.

An unseren Waldtagen beobachteten und 
entdecken wir nicht nur die Veränderungen 

im Wald, sondern auch die Fortschritte an 
der großen Baustelle beim Schwimmbad, bei 
der die Kinder die „Bauaufsicht“ übernom-
men haben.

Die neuen Au-graga-Kinder haben sich 
bereits gut im Wald und in der gruppe 
eingelebt. 

Entdecken, beobachten, bauen, ... Viel freies 
Spielen steht bei uns im Vordergrund.

Wir freuen uns schon auf einen hoffentlich 
schneereichen Winter. 

In diesem Sinne:

„Miar mahan an Kreis,
an schöna runda Kreis,
miar nen üs a dr hand
und gon in Wald mötnand.
hurra, d‘Au graga mahan
Kraaaaaaahhhhhh

Das Au-graga Team
gabi und Miriam

Waldspielgruppe Au-Graga

Auch dieses Jahr feierten die 41 Kindergar-
tenkinder des Kneippkindergartens St. Jodok 
gemeinsam das Erntedankfest. heuer wurde 

mit den Kindern das Thema „Vom Korn 
zum Brot“ erarbeitet. Spielerisch wurde den 
Kindern die Entstehung der getreidekörner, 

der Vorgang des getreidemahlens und die 
herstellung von Brot näher gebracht. 

Passend zum Thema durfte jedes Kind sein 
eigenes Brot backen, welches vom herrn 
Pfarrer Tinkhauser bei der traditionellen 
Erntedankfeier gesegnet wurde und zum 
Abschluss des Themas, zu hause, mit der 
Familie geteilt werden durfte.
 
 

Kneippkindergarten St. Jodok
nadine Pfeifer
Kirchplatz 10-12, 6780 Schruns
E-Mail: kindergarten.dorf@vsshd.snv.at
Telefon: gr.1: 0664/810 6322 
gr. 2: 0664/811 1728

Erntedank im Kneippkindergarten St. Jodok
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Drei Wochen, drei Standorte, 50 Kinder in 
fünf gruppen lernen schon jetzt „Deutsch 
in den Sommerferien“. Dabei werden die 
Volksschülerinnen und -schüler aus über 10 
nationen mit nicht-deutscher Erstsprache auf 

das kommende Schuljahr vorbereitet.
Schon das dritte Jahr in Folge wird „Deutsch 
in den Sommerferien“ in Bludenz, zum zwei-
ten Mal im Walgau und nun im ersten Jahr in 
Schruns-Tschagguns angeboten. 
Schwerpunkte dabei sind das Wiederholen 
und Festigen der bisherigen Kenntnisse und 
das gezielte Arbeiten an den Basiskenntnissen. 

Ermöglicht wurde das Projekt durch die 
jeweiligen Wohnsitzgemeinden und eine 
Förderung des Land Vorarlberg. Organisiert 
wurde das Projekt in diesem Jahr in Koope-
ration mit der Volkshochschule Bludenz. 
 
Die enge Zusammenarbeit mit den jewei-
ligen Schulen durch die Fachstellen für 
Integration konnte so mit der langjährigen 
Erfahrung der Volkshochschule Bludenz in 
der Kursorganisation und der Vermittlung von 

Sprachkenntnissen verknüpft werden. 
Studierende der Pädagogischen hochschule 
leiteten die Kurse nach einem speziell ausge-
arbeiteten Kursplan und die Kinder sind 
sichtlich mit Spaß und Eifer dabei.

Deutsch in den Sommerferien 2018

Am 15. September trafen sich alle Kinder-
gartenpädagoginnen und Assistentinnen der 
gemeinde Schruns bei wunderschönem 
herbstwetter im gaueserwald zu einem 
Teambuildingtag!
Der Schwerpunkt dieses Tages lag, neben 
einem besseren Kennenlernen untereinan-

der, beim  Austesten der eigenen grenzen 
und auch dem Spüren wann und wo Unter-
stützung gebraucht wird.
Angeleitet wurde der Tag von den erfahre-
nen Sozial- und Erlebnispädagogen Michael 
nessler und rainer Kasper. Die beiden hat-
ten einige spannende Übungen und Spiele 

vorbereitet, bei denen Zusammenarbeit und 
Zusammenhalt gefragt war, aber auch die 
Eine oder Andere einmal ihre Komfortzone 
verlassen musste. 
Am Ende konnte hoffentlich, jede für sich 
und ihr Team, etwas von diesem erlebnisrei-
chen Tag mit nach hause nehmen!

Teambuildingtag der Kindergartenpädagoginnen 
und Assistentinnen
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Bau dir deine Zukunft. 
LEHRE BEI JÄGER BAU

Created by IYIKONfrom the Noun Project

DAS KANNST DU HABEN:
 

 einen „ausgezeichneten Lehrbetrieb“

 gratis Arbeitskleidung & Sicherheitsausrüstung

 Lehrlingstage (Ausflüge, Firmenbesichtigungen)

 ein freier Freitag pro Monat

 super Arbeitsklima

 ausgezeichneter Verdienst

 tolle Prämien

 verbilligtes Mittagessen

 Werksverkehr

MELDE DICH BEI:

Herrn Thomas Spalt  
lehre@jaegerbau.com 
T. +43 5556 7181-200 

Batloggstraße 95 
6780 Schruns

jaegerbau.com
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„Mir ist wichtig, dass Kinder Bücher als 
geschenk erleben, wie eine Art Wundertüte: 
Man macht sie auf und lässt sich überra-
schen…“ (heinz Janisch)

Am 25. Oktober war ein bekannter Kin-
der- und Jugendbuchautor zu Besuch in 
der Volksschule Schruns. heinz Janisch ist 
ein österreichischer Autor und lebt in Wien 
und Burgenland. Einige seiner Bücher sind 
beispielsweise „Die Brücke“, „Ich habe ein 
kleines Problem, sagte der Bär“ und „Es gibt 
so Tage“.

herr Janisch hat den Kindern einen Einblick 
in sein Leben gegeben und ein paar seiner 
Bücher vorgestellt. Mit seiner sehr sympathi-
schen Art hat er die Kinder sofort begeistert. 
Mit viel humor und Kreativität hat er die 

Schülerinnen und Schüler geschickt durch 
die Lesung geführt. Ebenfalls zeigte herr 
Janisch den Kindern ein paar seiner Tricks, 

um die eigene Phantasie anzuregen und 
tolle geschichten zu erfinden. Es war für alle 
ein Erlebnis der besonderen Art!

Lesung Heinz Janisch in der Volksschule Schruns

Die Offene Jugendarbeit bewegt sich mit 
ihrem Angebot zwischen sozialer Arbeit, 
Bildungsarbeit, Kulturarbeit sowie gesund-
heitsförderung und ist somit ein bedeutsa-
mer Sozialisationsort für junge Menschen im 
Montafon.

Bildungsarbeit

Seit diesem Jahr bietet die Offene Jugend-
arbeit „JAM“ in Kooperation mit der Offenen 
Jugendarbeit Bludenz gewaltpräventions-
workshops für Schulen an. 2018 wurde 
dieses Angebot, in Form von „anti-mob-
bing-workshops“, bereits vier Mal von Monta-
foner Schulen in Anspruch genommen. Die 
Zusammenarbeit aller Institutionen hat sich 
als sehr sinnvoll und produktiv erwiesen. 

Seit September übernimmt das „JAM“ auch 
Teile der Mittagsbetreuung der Mittelschule 
grüt sowie Teile der nachmittagsbetreuung 
der Mittelschule Dorf. 

Jugendsozialarbeit

Das diesjährige Jugendsozialarbeitspro-
jekt hat sich dem Titel „Back to the roots“ 
verschrieben, was auf Deutsch soviel wie 
„zurück zum Ursprung“ bedeutet. Im rah-

men dieses Projektes werden Jugendliche 
dazu animiert, sich Tätigkeiten zu widmen, 
die sich außerhalb der digitalen Welt befin-
den. hierfür wurden „handyfreie Begeg-
nungszonen“ im Jugendzentrum geschaffen. 
Das reguläre, hausinterne Angebot wird 
außerdem ergänzt durch zahlreiche Pro-
jekte wie ein Wildniswochenende im Ebnit, 
ein Schnitzworkshop sowie ein recycling 
Workshop. 

Mobile Jugendarbeit

Auch die Mobile Jugendarbeit hat in diesem 
Jahr wieder ordentlich Fahrt aufgenommen. 
Durch das „mobile Wohnzimmer“ wird eine 
Betreuung abgelegener Ortschaften des 
Montafons ermöglicht, wodurch auch dort 

ansässige Jugendliche von der Offenen 
Jugendarbeit und ihren Dienstleistungen 
profitieren können.

Offene Jugendarbeit

In der Offenen Jugendarbeit sind Fachkräfte 
tätig, die sich in unterschiedlichen Kontexten 
der Unterstützung junger Menschen sowie 
der gestaltung ihrer Lebenslage und der 
Lebensbewältigung widmen. Im Mittelpunkt 
steht dabei nicht die erzieherische Interven-
tion, sondern die individuelle Orientierung 
an den Bedürfnissen junger Menschen, um 
diese bei ihrer Auseinandersetzung mit der 
gesellschaft, bei der Suche nach Identität 
sowie der Definition der eigenen rolle zu 
unterstützen.

Offene Jugend Arbeit „JAM“

S O Z I A L E S  |  B I L D U n g
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ADVENTKONzERT

Am Sonntag, dem 09.12.2018, findet um 
17:00 Uhr in der Aula der Mittelschule 
Schruns Dorf das traditionelle Adventkon-
zert der Musikschule Montafon statt. 

Solisten, Ensembles sowie Streichor-
chester bringen konzertante Werke wie 
auch vorweihnachtliche Musik zur Auffüh-
rung. 

Die ausführenden SchülerInnen sowie die 
LehrerInnen laden zu dieser Veranstaltung 
herzlich ein und freuen sich auf Ihren 
geschätzten Besuch. 

NEUJAHRSKONzERT – 
25 JAHRE-JUBILäUM
in zusammenarbeit 
mit Lions Club Bludenz

Starke Beteiligung der MontafonerIn-
nen beim Jugendsinfonieorchester der 
Musikschulen des Bezirkes Bludenz

Unter der Patronanz des Lions Club 
Bludenz findet nun bereits zum 25. Mal 
am neujahrstag, dem 1. Jänner 2019, um 
17:00 Uhr, das traditionelle neujahrskonzert 
mit dem Jugendsinfonieorchester der 
Musikschulen des Bezirkes Bludenz im 
Bludenzer Stadtsaal statt.

Das Montafon wird wieder durch eine starke 
Abordnung der Musikschule Montafon bei 
den Streichern, Bläsern und Schlagwerkern 
vertreten sein.

Eröffnet wird das Konzert mit dem Ungari-
schen Marsch von hector Berlioz mit unserer 
jungen Konzertmeisterin rahel neher als 
Violinsolistin. Der musikalische Bogen spannt 
sich dann von „traditioneller neujahrsmusik“, 
dem malerischen Walzer „Donauwellen“ 
von Ivan Ivanovici bis hin zu Filmmusik von 
„Pirates of the caribbean“ und „The time of 
my Life“ aus Dirty Dancing. 

geleitet wird das neujahrskonzert nun 
bereits zum vierzehnten Mal vom enga-
gierten Musiker, Pädagogen und Dirigenten 
Marco Walser. Das neujahrskonzert ist eine 
Benefiz-Veranstaltung des Lions-club Bludenz. 
Der Erlös dient ausschließlich karitativen 
Zwecken.

Kartenvorverkauf: ab Mitte Dezember
Bludenz Tourismus & Stadtmarketing gmbh, 
rathausgasse 5 und Volksbanken d. Bezirkes 
Bludenz
€ 24,-- (im Vorverkauf € 20,--)
€ 10,-- (Kinder, Jugendliche, Studenten, 
Lehrlinge) 

Weitere Infos: Bludenz Tourismus &  
Stadtmarketing gmbh, 
Tel. +43(0)5552/63621790

Musikschule Montafon

VERANSTALTUNGEN

Sa, 29.12.2018 20:00 Uhr Weihnachtskonzert Bläserensemble
  Quintetto Senza Nomine
  Bläser- und Orgelmusik zur Weihnachtszeit
  mit Thomas Vötterl, gabriel Morre, Dietmar 
  hartmann, Dietmar nigsch, georg Morre 
  und Prof. Bruno Oberhammer;
  Pfarrkirche Tschagguns 

So, 01.01.2019 17:00 Uhr 25. Neujahrskonzert des Jungendsinfonie- 
  orchesters der Musikschulen unseres Bezirkes, 
  Stadtsaal Bludenz 

Sa, 06.04.2019 19:30 Uhr Popularmusikkonzert
  Polysaal gantschier
 
Sa, 27.04.2019 10:00 – 12:30 Uhr Tag der offenen Tür
  Musikschule Montafon
 
Do, 02.05.2019 nachmittag Tanzerziehung – Offener Unterricht
  Musikschule Montafon
 
Mai 2019  Neuanmeldungen
 
Sa, 25.05.2019 19:00 Uhr Volksmusikkonzert
  Vereinshaus Silbertal
 
Sa, 15.06.2019 18:00 Uhr Solisten – Ensembles – Orchester
  Aula Mittelschule Schruns Dorf 

Mi, 19.06.2019 16:00 Uhr Tanzaufführung der Jüngsten
  Turnsaal Volksschule Tschagguns 
Do, 27.06.
Fr, 28.06. und   Abschlussveranstaltungen Tanzerziehung
Sa, 29.06.2019  jeweils 18:00 Uhr Kulturbühne Schruns
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GOLDEN AGE – Tanz zwischen 50 und 80
 
Ab Februar 2019 gibt es ein spezielles Ange-
bot von tänzerischer Bewegungserziehung 
für Frauen und Männer zwischen 50 und 80. 
Wer sich in späteren Jahren spielerisch zu 
Musik bewegt, steigert die Lebensfreude und 
bleibt körperlich und geistig frisch. Der Kurs 
findet ab Mitte Februar jeweils montags um 
14:00 Uhr statt. 

Auskünfte:
Tanzlehrerin Iris Onnen, 
Telefon 0650/8575070 

Anmeldung: 
Musikschule Montafon – Musikschulbüro, 
Telefon 05556-72118 oder  
E-Mail musikschule@montafon.at

SING MIT in unserem chor!

Seit Oktober probt unser Kinder- und 
Jugendchor.

Hast du Lust? Komm sing mit! 
Jeden Freitag um 16:50 Uhr.

Auskünfte / Anmeldung:
Musikschule Montafon - Musikschulbüro,
Telefon 05556-72118, 
E-Mail musikschule@montafon.at

S O Z I A L E S  |  B I L D U n g

Bereits vor 24 Jahren haben sozial enga-
gierte Menschen aus dem gesamten Mon-
tafon den Verein zur Förderung von benach-
teiligten, ausgebeuteten ProduzentInnen in 
der sogenannten 3. Welt, gegründet und den 
WELTLADEn Schruns eröffnet. Derzeit teilen 
sich 20 Ehrenamtliche die Arbeit im Verkauf 
und im Verein.

Jetzt suchen wir Verstärkung in unserem 
Team – ein bis zwei Mal ein halber Tag im 
Monat :-)
Bitte unverbindlich melden bei karin.san-
der@vol.at oder 0699 10002717
WELTLADEn Schruns, Silvrettastr.4

Öffnungszeiten: Mo bis Sa:  9 - 12 Uhr und 
Mo bis Fr: 14:30 - 18 Uhr

seit Kurzem neu im Sortiment:
Baby- und Kindermode bio&fair im 
WELTLADEN Schruns!
Kindermode von Sense Organics überzeugt 
durch hervorragende Qualität, bei sozialer, 
umweltfreundlicher und ökonomischer 
nachhaltigkeit. Vom Baumwollanbau bis zur 
Produktion bleibt die ganze Wertschöpfung 
in Indien. Das gOTS- und FAIrTrADE-Siegel 
unterstreichen die guten Produktions- und 
handelsbedingungen.

Ehrenamtliche Mitarbeit im Weltladen
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Liebe Freunde,

unser erster Kaffeenachmittag für Mitglieder, 
Freunde und Interessenten war ein voller 
Erfolg:

ca. 50 Personen trafen sich am Montag, 
dem 24. September 2018 um 15:00 Uhr 
im Sternensaal Schruns, um Erfahrungen 
auszutauschen und sich dabei besser ken-
nenzulernen.

Bürgermeister Jürgen Kuster und gemein-
devorstandsmitglied heike Ladurner freuten 
sich über das große Echo nach der Vereins-
gründung im Juni 2018.
Pfarrer hans Tinkhauser hatte am Vortag in 
den beiden Messen auf unsere Veranstal-
tung hingewiesen.

Viele Interessierte waren gekommen, um 
sich über die Dienstleistung der Senioren-
börse Montafon zu informieren. Fünf stellten 

noch während der Veranstaltung einen 
Aufnahmeantrag.
Wegen des großen Zuspruchs werden wir 
zum Jahresbeginn 2019 wieder einen nach-
mittag miteinander verbringen.

Der geplante Termin ist Mittwoch, der 16. 
Januar 2019 von 14:00 Uhr bis
16:00 Uhr im Sternensaal Schruns.

Schöne grüße, reinhard

Seniorenbörse Montafon
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Kurzer Rückblick auf ein interessantes 
und schnell vergangenes Jahr

Zur Zeit sind im Pflegeheim St. Josef 47 
Bewohner zu hause. In den 10 heimgebun-
denen Wohnungen wohnen 2 Ehepaare, 
7 alleinstehende ältere Damen und 1 
alleinstehender älterer herr. Sie gestalten 
ihren Alltag selbständig, nehmen jedoch an 
verschiedenen Aktivitäten und Veranstal-
tungen des hauses teil. Unterstützung und 
Beratung erhalten sie bei Bedarf oder auf 
Wunsch vom Personal des Pflegeheims. 
Verschiedene Angebote (Mahlzeiten, 
reinigungsdienst, Wasch- und Bügeldienst) 
können die Mieter der heimgebundenen 
Wohnungen sich zukaufen und sich so ihren 
Alltag erleichtern. Für besonders schwierige 
Situationen steht ein notruf zur Verfügung, 
welcher rund um die Uhr durch Pflegeper-
sonal abgedeckt ist.

Im Pflegeheim St. Josef arbeiten 53 Perso-
nen, davon sind 35 ausgebildete Pflegekräfte 
und 2 Zivildiener, sowie 4 Menschen mit 
Beeinträchtigung. In der hauseigenen Küche 
sind 5 Köche und 7 Küchenhilfen beschäf-
tigt.

2018 nahmen 32 pflegebedürftige Perso-
nen aus dem Montafon ein Urlaubs- oder 
Übergangsbett im Pflegeheim St. Josef in 
Anspruch, das sind 1600 Pflegetage ins-
gesamt.

Im Jahreskreis fanden einige Festivitäten, 
Feiern und Ausflüge statt. Zu den highlights 

gehört jedes Jahr der Ausflug mit den heim-
bewohnern per Zug nach Bregenz-hafen, 
eine rundfahrt auf dem Bodensee mit der 
Sonnenkönigin. Ebenso beliebt ist der Aus-
flug  auf den Kristberg. gemütliche nachmit-
tage verbrachten wir ebenfalls am Innerberg 
im gasthaus Mühle sowie am golm und  
beim Sommerfest  im garten. Ein beliebter 
Fixpunkt sind auch der Besuch von Verena 
Burger mit dem Kinderchor Zauberklänge 
und der Kaffeenachmittag, welcher von 
unseren ehrenamtlichen Mitarbeitern betreut 
wird. Zum Liebling ist auch der Therapiehund 
Blue mit seiner Trainerin Ulrike geworden, 
der regelmäßig zu Besuch kommt.

nicht nur unsere heimbewohner waren 
aktiv, sondern auch die Mitarbeiter des hau-
ses. Die Mitarbeiter feierten gemeinsam das 

20 jährige Bestehen der Liebenau Österreich 
gemeinnützige gmbh (ehemals St. Anna-
hilfe) mit einem tollen Mitarbeiterfest in 
gaissau in der rheinblickhalle. gesundheit 
ist uns allen wichtig, deshalb gibt es für 
die Beschäftigten zum Beispiel Yoga oder 
Smooven. Eine sportliche Truppe nahm am 
Bodensee Frauenlauf, am Wälderlauf und 
am gargellner Berglauf teil. Die Teilnahme 
am jährlichen Faschingsumzug ist mittler-
weile zu einem Fixpunkt geworden. nicht 
nur Spaß stand im Jahr 2018 auf der 
Tagesordnung. Es wurden auch zahlreiche 
Fortbildungen sowie Weiterbildungen zur 
Qualitätssicherung  absolviert. Vielen Dank 
an alle Mitarbeiter, Angehörigen, hospizbe-
gleiter, ehrenamtliche Mitarbeiter und allen, 
die dazu beitragen, unseren Bewohnern ein 
Zuhause zu bieten.

Pflegeheim St. Josef
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nach zwei Jahren Bauzeit bezogen 45 Mit-
arbeiterInnen die Alpin Sport Zentrale – der 
neue Firmensitz der Silvretta Montafon. Im 
Interview spricht der für Projekte zuständige 
geschäftsführer Martin Oberhammer über 
die handlungsleitlinien regionalität, nachhal-
tigkeit und Qualität, die das Bauwerk zu dem 
gemacht haben, was es heute am Silvretta-
platz 1 darstellt.

Herr Oberhammer, Tradition und 
Moderne zu verbinden ist ein weit-
verbreiteter Trend. Warum war das in 
Ihrem Projekt speziell wichtig?

nahezu kein anderes Unternehmen ist so 
stark mit der region verwurzelt, als unser 
Tourismusbetrieb es ist. Wenn morgen die 
Produktionskosten woanders auf dieser Welt 
günstiger sind, brechen wir unsere Zelte hier 
nicht ab. Denn wir sind nicht nur räumlich an 
die region gebunden, sie ist vielmehr unser 
höchstes gut. Daher lag es für uns auf der 

hand, ein mit der region tief verwurzeltes 
Bauwerk zu errichten, das aber zugleich auch 
raum für die Zukunft zulässt. Das Ergebnis 
ist ein Schutzhaus im Tal für unsere Mitarbei-
terInnen, gäste, Einheimische und Partner, 
konzipiert als moderne Interpretation der im 
Montafon verbreiteten markanten, steiner-
nen Schutzhütten. Unser Architekt Bernardo 
Bader hat diesen oft so schwierigen Spagat 
zwischen Tradition und Moderne hervorra-
gend umgesetzt.

Regionalität und Nachhaltigkeit 
heftet sich heutzutage jeder gerne auf 
die Fahne. Was für eine Rolle haben 
diese Schlagworte bei Ihrem Projekte 
gespielt, Herr Oberhammer?

Die Themen regionalität und nachhaltigkeit 
waren vor allem bei der Materialauswahl 
zentrale Entscheidungsfaktoren. Die Verwen-
dung von ökologischen und robusten, langle-
bigen Baumaterialien – sowohl innen als 

auch außen – hatte für uns höchste Priorität. 
Verarbeitete rohstoffe wie Bruchstein, Beton 
und holz schaffen nicht nur Behaglichkeit, 
sondern sorgen auch für eine schadstofffreie 
raumluft. neben der nachhaltigkeit transpor-
tieren diese Materialien für die Silvretta Mon-
tafon wichtige Botschaften, wie ‚der Bergwelt 
zugehörig‘, ‚ungekünstelt – echte Massivität‘, 
‚naturnähe‘ oder ‚handwerkskunst‘ und 
‚Bautradition‘. Deshalb sind alle Innenwände 
und Decken mit einer etwas gröberen Kalk-
glätte verputzt, und die Böden in den stark 
beanspruchten, öffentlichen Zonen beste-
hen - wie die Fassade - aus naturstein. Alle 
Büros, Besprechungsräume und die Lounges 
sind währenddessen mit massiven, säge-
rauen naturholzdielen ausgestattet.

Und jetzt, wo die zentrale fertig ist, wie 
kommt das Gebäude in Schruns an?

Während der Bauzeit bekamen wir ab und 
zu schon Anrufe und E-Mails mit Änderungs-

Die neue Alpin Sport zentrale in Schruns
Keine zukunft ohne Herkunft Interview mit geschäftsführer Martin Oberhammer
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S TA R M I X
Der musikalische Auftakt in die Wintersaison 2018/19

01. DEZ
13.00 Uhr, Kapellrestaurant

 

wünschen bzw. Kommentaren zu unserer 
Architektur: Ein Satteldach wäre doch viel 
schöner, die Steine an der Fassade sind 
zu groß und überhaupt sind die gebäude-
wände nicht schräg. Letzteres ist übrigens 
genauso gewollt, damit das gebäude etwas 
an Leichtigkeit gewinnt. 

grundsätzlich verstehen wir jeden Kommen-
tar als Interesse an unserem Unternehmen 
und freuen uns darüber. Allerdings ist das 
mit der Architektur nun mal so, wie mit 
vielem im Leben – Schönheit liegt immer 
im Auge des Betrachters und geschmäcker 
sind bekanntlich verschieden. größtenteils 
haben wir jedoch sehr gutes Feedback von 
Partnern, Einheimischen, gästen und betei-
ligten raumplanern bekommen. Darüber 
hinaus sind wir zutiefst überzeugt, dass wir 
mit dem neubau Tradition und Fortschritt in 
einer Symbiose vereinen konnten und dies 
an einem zentralen, historisch vom Touris-
mus geprägten Ort. Damit haben wir einen 
idealen, kraftvollen Ausgangspunkt für die 
weitere Entwicklung von Unternehmen und 
Tal geschaffen. Unsere Alpin Sport Zentrale 

wird ein lebendiger Begegnungsraum sein 
und wir laden alle zu diesem wichtigen 
Austausch ein. Im Foyer gibt es übrigens 
eine Ausstellung zum Thema ‚Vom Lift zur 
Leidenschaft‘ mit spannenden Einblicken ins 

Unternehmen und die touristische Ent-
wicklung des Tals. Mehr dazu möchten wir 
aber noch nicht verraten. Am besten vorbei 
kommen und selbst entdecken.

FACTBOx ALPIN SPORT zENTRALE:

Arbeitsplätze: 45 VerwaltungsmitarbeiterInnen, Anlaufstelle für knapp 900 Mitarbeiter-
Innen im Winter und über 300 im Sommer
Bruttogeschossfläche Büro: 2000 m²
Baukosten: 5,7 Millionen Euro
Architekt: Bernardo Bader, Bernardo Bader Architekten, Dornbirn
Bauleitung: Fleisch Loser Bauprojektabwicklung gmbh, Schruns/rankweil
Baumeister: nägele hoch- und Tiefbau gmbh, röthis
Steinfassade: Lenz Steinmetz gmbh, Alberschwende
Elektro/Heizung/Sanitär: Stolz Markus gesmbh & co Kg, Schruns
Holzböden/zimmererarbeiten: Kieber holzbau gmbh, Schruns 
Tischler/Innenausbau: Tischler Matt gerold, Laterns
Türenbauer: Leu Tischlerei, Wald am Arlberg

Über 30 weitere Unternehmen aus Vorarlberg waren an der realisierung beteiligt.
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Im Oktober 2013 wurde das Traditions-
haus Löwen Hotel nach sechs Monaten 
Rundumerneuerung wiedereröffnet. 
Seither punktet das 4-Sterne-Supe-
rior-Haus als Designhotel mit Wohl-
fühl-Ambiente und begeistert Gäste 
aus dem In- und Ausland, inklusive 
prominente Spitzensportler. Das Jubi-
läum wurde mit einem fulminanten 
ORF-Frühschoppen im Kreise von rund 
200 Gästen gefeiert. Die Vorbereitun-
gen für die geplante Hotelerweiterung 
laufen einstweilen auf Hochtouren. 

Vor fünf Jahren ging es dynamisch zu: Von 
April bis Oktober 2013 fand der Komplet-
tumbau des Löwen hotel Montafon statt. 
In nur sechs Monaten wurde das hotel 
rundumerneuert und glänzt seither im Alpin-
chic-Stil in der 4 Sterne-Superior-Kategorie. 
Die Intention von Architekt Philip Wohlfarth, 
eine Symbiose aus Tradition und Moderne 
zu schaffen, wird von den gästen als außer-
gewöhnliches Wohlfühlambiente erlebt: Die 
Traditionen der Vorarlberger region, das 
holz, der Stein, die Stickereien wurden in 
Einklang gebracht mit dem Aussehen eines 

modernen Landhotels. gemütliche Farben, 
hochwertige Materialien und schicke Design-
momente begeistern seither gäste aus dem 
In- und Ausland.

hoteldirektor roman Eberhardt blickt mit 
Stolz auf die letzten Jahre zurück: „Die 
gelungene rundumerneuerung des hotels 
war Auftakt für viele weitere Vorhaben, 
die wir seither umgesetzt haben. Unser 
Anspruch ist es, ein perfekter gastgeber zu 
sein und den Fokus auf maximale Qualität zu 
legen. Darüber hinaus nehmen wir unsere 
Verantwortung als Leitbetrieb der region 
ernst und bringen wichtige Impulse ein. Auch 
die nächsten Jahre stehen im Zeichen von 
Engagement und Weiterentwicklung.“ 

Neue Impulse mit Hotelerweiterung
 
Mit Blick auf die Zukunft setzt das hotel 
weitere Akzente: Die Firmengruppe Liebherr 
hat die in die Jahre gekommene Immobi-
lie „haus des gastes“ von der gemeinde 
Schruns übernommen. Die Planungen vom 
ausführenden Architekturbüro Monoplan 
laufen auf hochtouren. Verläuft alles nach 
Plan, sollen die Bauarbeiten in der zweiten 
Jahreshälfte 2019 beginnen. Für die Bauzeit 
sind 12 bis 15 Monate kalkuliert. geplant ist 
eine hotelerweiterung mit zusätzlichen Zim-
mern, Eventräume für Seminare und private 
Feiern sowie eine harmonische neugestal-
tung des Areals. Tourismus und Wirtschaft 
erwarten von dem Projekt neue Impulse für 
die Vorarlberger region. 

Erfolgreiche Bilanz als Gastgeber 
und Arbeitgeber 

Seit 1982 gehört das Löwen hotel Mon-
tafon zur Firmengruppe Liebherr, die fünf 
weitere hotels der gehobenen Kategorie in 
Österreich, Deutschland und Irland betreibt. 
Das Streben nach höchster Qualität in allen 
Bereichen wird seither konsequent verfolgt – 
und erfolgreich bestätigt: Die hohe Zufrie-
denheit der gäste schlägt sich in sämtlichen 
reise-Bewertungsportalen nieder und wurde 
von Tripadvisor mit dem begehrten certi-
ficate of Excellence prämiert. Der ausge-

5 Jahre „neuer Löwen“:
Löwen Hotel Montafon feiert Jubiläum 
mit Auftakt für die zukunft

Löwen hotel Montafon feiert fünfjähriges Jubiläum seiner rundumerneuerung mit Auftakt 
für die Zukunft (© Löwen hotel Montafon)
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zeichnete ruf des hotels hat sich auch im 
internationalen Profi-Fußball rumgesprochen: 
Im hotel logieren regelmäßig Spitzensportler, 
wie die spanische nationalmannschaft, oder 
wie in diesem Jahr die Peruanische WM-Aus-
wahl und das nationalteam von Island, die 
zusätzlich Fans aus aller Welt nach Schruns 
locken. 

Küchenchef Thomas carvalho de Sousa 
erkochte für das gourmet-restaurant Löwen 
Stube die erste gault-Millau-haube und sorgt 
seither unter Feinschmeckern für Aufmerk-
samkeit. Der 3.000 m² große Wellnessbe-
reich und die Spa-Therapeuten gelten als 
beliebte Anlaufstelle für gäste, die Entspan-
nung suchen. Das Löwen hotel Montafon 
nimmt darüber hinaus seine Verantwortung 
als Arbeitgeber ernst: Das Unternehmen 
schafft Bedingungen, die für ein gutes 
Arbeitsverhältnis wichtig sind. Für diese 

Bemühungen wurde das hotel mit dem 
Top company-gütesiegel der Arbeitgeber-
Bewertungsplattform kununu ausgezeichnet. 
Basierend auf den Erfahrungsberichten von 
Mitarbeitern nimmt das Löwen hotel Mon-
tafon Platz 1 als beliebtester Arbeitgeber der 
Branche Tourismus/hotel in Vorarlberg ein. 

Löwen Hotel Montafon: 
Ein Pionier mit bewegter Vergangenheit 

Das Löwen hotel Montafon gilt als haus mit 
bewegter geschichte und gleichzeitig als Pio-
nier und Tempomacher in Vorarlberg: 1974 
als Löwen hotel eröffnet, brachte der Betrieb 
rasch Urlaubsgäste der gehobenen Kategorie 
nach Schruns. nach einem verheerenden 
großbrand 1978 wurde das hotel bereits 
10 Monate später wiedereröffnet. Mit seinen 
rauschenden Festen sorgte der Löwen in 
den 80-ern für glamour und Jetset im Ober-

land. Die legendäre Löwengrube, das dama-
lige Tanzlokal im Untergeschoss des hauses, 
war weit über die Landesgrenzen hinaus 
bekannt. Das Löwen hotel Montafon war 
das erste haus mit 4-Sterne-Superior-Klas-
sifizierung und das erste hotel mit hauben-
küche im Montafon. Mit seinen 3.000 m² 
gilt der Löwen-Spa nach wie vor als größter 
Wellnessbereich in der region. Eine weitere 
Besonderheit: Das haus hat den Fußballtou-
rismus nach Vorarlberg gebracht und begrüßt 
regelmäßig Spitzensportler wie die spanische 
nationalmannschaft. 

Kontakt:
Tamara Katja Frast, Pr & Marketing Manager
hotel Löwen Schruns gmbh
Silvrettastraße 8, 6780 Schruns
T. +43 664 889 778 06, 
tamara.frast@loewen-hotel.com
www.loewen-hotel.com
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Vom 20. Oktober 2018 bis 6. Jänner 
2019 zeigt das Kunsthaus Bregenz 
eine Ausstellung der in Großbritannien 
geborenen Künstlerin Tacita Dean. 
Eines der Werke – The Montafon Letter 
– entstand in Erinnerung an einen tragi-
schen Lawinenabgang, der das Monta-
fon im 17. Jahrhundert erschütterte. 

geschichte, Erinnerung und Einfühlung, 
naturgewalten und Menschenspuren sind 
die Themen im Werk Tacita Deans, eine der 
wichtigsten Künstlerinnen der gegenwart. Sie 
arbeitet mit einer Vielzahl an Medien, darun-
ter großformatige Zeichnungen, Fundstücke 
und Fotografie. 

Am bekanntesten ist sie jedoch für ihre Aus-
einandersetzung mit fotochemischen Filmen. 
Im Kunsthaus Bregenz zeigt die konzeptuell 
arbeitende Künstlerin drei ihrer wichtigsten 
Filmarbeiten und zwei monumentale Kreide-
zeichnungen auf Schiefertafeln. Eine davon, 
The Montafon Letter (2017), zeigt eine 
gewaltige Berglandschaft. Sie ist inspiriert 
von einem historischen Lawinenabgang im 
17. Jahrhundert im Montafon. Der Legende 

zufolge wird der geistliche, der die Toten 
segnet, von einer zweiten Lawine verschüttet 
und von einer dritten wieder freigelegt. Für 
die Ausstellung im Kunsthaus Bregenz hat 
Tacita Dean ein zweites monumentales Bild 
mit dem Titel chalk Fall (2018) geschaffen. 
Ebenfalls mit Kreide gemalt, zeigt dieses 
Werk den Einsturz einer Kreideklippe.

Mehr Informationen: kunsthaus-bregenz.at

KUB 2018.04 | Tacita Dean
Kunsthaus Bregenz
19.10.2018 – 06.01.2019
Ausstellungseröffnung: Freitag, 19. Oktober 
2018, 19:00 Uhr 
Künstlergespräch Tacita Dean und David 
claerbout: Samstag, 20. Oktober 2018, 
11:00 Uhr

Das Montafon im Kunsthaus Bregenz
Künstlerin Tacita Dean widmet sich 
historischem Lawinenabgang im Montafon
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Vom 12. bis 16. Dezember 2018 heißt es 
wieder „Sport am Berg, Party im Tal“, wenn 
der FIS Snowboard cross Weltcup und der 
Audi FIS Ski cross Weltcup – cross Alps 
Tour im Montafon ausgetragen werden. Ein 
großereignis der Spitzenklasse, das den 
zahlreichen Besuchern aus dem In- und 
Ausland neben spannenden Wettbewerben 
auch ein attraktives rahmenprogramm 
bietet. gleichzeitig ist es ein organisatorischer 
härtetest für die vielen fleißigen helfer, die 
im Dauereinsatz sind. Wir zeigen anhand 
von Zahlen und Fakten auf, was hinter dem 
Weltcup Montafon steckt.
 
 
 
Freiwillige 

VEREINE
9 Ski- und Wintersportvereine aus 
dem Tal stellen Freiwillige für den Weltcup 
Montafon zur Verfügung. Zusätzlich gibt es 
jedes Jahr Freiwillige auch aus Vereinen 
anderer Branchen aus dem ganzen Tal. 
Ohne ihr Engagement wäre ein Event in 
dieser größenordnung nicht realisierbar. Die 
Ansprechpersonen, christine riegler und Luis 
Bitschnau, freuen sich über jede helfende 
hand.
hast Du Interesse, Dich als Volunteer beim 
Weltcup Montafon zu engagieren? Dann 
schreib uns einfach eine E-Mail an: welt-
cup@scmontafon.at

VOLUNTEERS IM EINSATz
Beim Weltcup Montafon 2017 waren 388 
Volunteers, 697 Manntage im Einsatz. 
Dieses Jahr wird ebenfalls mit rund 700 
Manntagen gerechnet. Die Arbeit der Frei-
willigen beginnt dieses Jahr am 1. Dezember 
2018. In der 1. Woche werden rund 10 
Freiwillige für den Aufbau eingesetzt. In der 
2. Woche kommen 20 bis 40 Freiwillige 
zum Einsatz. An den Trainings- und rennta-
gen sind es dann 100 bis 120 Helfer plus 
ein Notfallteam vom 25 Personen. Die 
Aufgaben der Freiwilligen sind vielfältig. Sie 
stellen unter anderem die Publikums- und 
Sicherheitszäune auf, helfen beim Präparieren 
der Piste, bauen den Start, das Ziel, die Fern-
sehtürme und die Tribüne auf, verlegen Kabel 
und hängen Werbebanner auf.

FREIWILLIGE BEIM RENNEN
07.00 Uhr – zu dieser frühen Stunde 
starten die Freiwilligen im normalfall bei 
der Talstation der Zamang Bahn und fahren 
gemeinsam auf den Berg. Vor Ort werden sie 
in 8 Sektionen zu je 5 bis 10 Personen 
eingeteilt. Auf der Strecke stehen je 3 Frei-
willige in einer Kurve. Sie kontrollieren, ob 
die Athleten korrekt fahren, bessern die Piste 
aus oder stecken lose Stangen wieder in den 
Schnee. 1 Person ist mit einem Funkgerät 
ausgestattet. Sollte ein Fahrer die regeln 
verletzt haben oder ein Unfall passiert sein, 
so verständigt sie sofort die rennleitung. 
rund 30 Personen sind in Gruppen als 

„Rutscher“ im Einsatz und andere werden 
als „Springer“ auf Abruf eingesetzt.

Wettbewerbe 

TICKETS SPORTBEWERBE
Zu den Sportbewerben am Berg, gibt es mit 
einem gültigen Liftticket kostenlosen Zutritt. 
Ein gültiges Liftticket gibt es bei der Zamang 
Bahn Talstation in Schruns. Für 47,00 Euro 
kann man nicht nur bei den Weltcup-Bewer-
ben zuschauen, sondern auch gleich selbst 
die ersten Schwünge machen. Zuschauer, 
die ohne Ski oder Snowboard auf den Berg 
möchten, haben die Möglichkeit für 20,50 
Euro (Erwachsene), 19,50 Euro (Senioren 
Jahrgang 1954 oder älter) und 11,80 Euro 
(Kinder Jahrgang 2000 oder jünger) eine 
Fußgängerkarte zu beziehen. 

FANS
rund 7.000 zuschauer versammelten sich 
beim spannenden Weltcup-Wochenende 
2017 am Berg. Die beiden Bewerbe, der 
Audi FIS Ski cross Weltcup – cross Alps 
Tour und der FIS Snowboard cross Weltcup, 
wurden von zahlreichen Fans verfolgt und 
die Athleten wurden tatkräftig angefeuert. 
Ein internationales Publikum sorgte für ein 
stimmungsgeladenes Zielgelände. Sie alle 
wurden mit sportlichen höchstleistungen 
belohnt.

Weltcup Montafon Spezial

FIS Snowboard cross Weltcup Montafon (c) Stefan Kothner - 
Montafon Tourismus gmbh, Schruns

hinter den Kulissen - Weltcup Montafon (c) 
Stefan Kothner - Montafon Tourismus gmbh, 
Schruns
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Sportler

SPORTLER
260 Athleten – circa 110 Snowboarder 
und 150 Skifahrer – aus der ganzen Welt 
liefern sich in den Qualifikationsrunden und 
im KO-Finale spannende und actionreiche 
Kämpfe um den begehrten 1. Platz. Inklusive 
Trainer und Betreuer sind es rund 500 
Personen, die extra für den Weltcup ins 
Montafon anreisen. Mit dabei die 3 Lokal-
matadore Alessandro Hämmerle, Luca 
Hämmerle und Julian Lüftner. Alessandro 
hämmerle holte sich im letzten Jahr den 
zweiten Platz, was für ihn genug Ansporn 
sein wird, dieses Jahr um den 1. Platz zu 
kämpfen. Auch beim Teambewerb holten 
sich die Montafoner den zweiten Platz. Wir 
sind gespannt, wie sich die Athleten beim 
Weltcup Montafon 2018 schlagen werden.

Arbeiten am Berg

TRANSPORT
2 LKW mit Anhänger transportieren im 
herbst, wenn noch kein Schnee liegt, alle 
Materialien, etwa für die Bühne, Videowand 
und container für TV und radio, auf den 
Berg und nach dem Weltcup Montafon im 
Frühjahr wieder herunter. Kleinmaterial wird 
zeitnah mit der hochjoch-Bahn transportiert.

PISTENBAUER
3 Pistenbullys beginnen circa 3 Wochen 
vor dem Weltcup Montafon damit, die 
Strecke zu präparieren. Zusätzlich versehen 
3 Kursbauer die Strecke in mühevoller 
handarbeit mit zahlreichen Sprüngen, Wellen 
und Kurven. Das verantwortliche Team für 
die Strecke besteht aus einem Kursbauer 
aus den USA, einem aus Deutschland 
und einem aus Österreich. Die herausfor-
derung besteht darin, eine spannende und 
anspruchsvolle Strecke zu gestalten – für die 
Skifahrer nicht zu schnell und für die Snow-
boarder nicht zu langsam.

SICHERHEITSNETzE
3 Kilometer B-Netze, Fangnetze zur 
Sicherheit der Fahrer, und zusätzlich 3 
Kilometer C-Netze zur Abgrenzung der 
Zuschauer stellen die Freiwilligen entlang der 
Strecke auf.

KUNSTSCHNEE
70.000 bis 80.000 Kubikmeter Schnee 

aus 40.000 Kubikmeter Wasser werden 
für den Weltcup Montafon produziert und 
zu einem herausfordernden Kurs für die Ski- 
und Snowboardcrosser verarbeitet. Bis zu 
25 Schneekanonen sind im Einsatz. 
Je mehr es in den Tagen vor den Bewerben 
geschneit hat, umso weniger Maschinen-
schnee muss produziert werden.

TESTFAHRT
Ein Tag vor dem offiziellen Training testen eine 
handvoll Athleten – sowohl Skifahrer als auch 
Snowboarder – den Kurs. Danach haben die 
Pistenbauer 24 Stunden Zeit, um den Kurs 
zu optimieren. Bisher war es jedoch meist 
so, dass keine großen Umbauten notwendig 
waren. Voraussetzung dafür ist immer, dass 
das Wetter mitspielt. Bei starkem Schneefall 
muss die Strecke vor dem Start von freiwilli-
gen helfern freigeschaufelt werden.

zEITNEHMUNGSKABEL
1,3 Kilometer zeitnehmungskabel 
werden vom Start bis ins Ziel verlegt. Jeder 
Sportler trägt zusätzlich einen Transponder. 
Das ist ein kleiner chip, der beim Über-
schreiten der Ziellinie die Zeit des jeweili-
gen Fahrers erfasst und damit die reihung 
feststellt.

Medien

FOTOGRAFEN
2 Fotografen sind beim Weltcup Montafon, 
hauptsächlich bei den Sportbewerben, im 
Einsatz und liefern jedes Jahr bis zu 10.000 
eindrucksvolle Bilder, die um die Welt 
gehen. 

Die beiden Meisterfotografen Stefan 
Kothner und Michael Marte unterstützen 
den Weltcup Montafon seit einigen Jahren 
und bescheren immer wieder die besten 
Eindrücke, die auch lange Zeit danach noch 
in Erinnerung bleiben.

MEDIEN
9 Fernsehstationen berichteten in 11 
verschiedenen Kanälen vom Audi FIS Ski 
cross Weltcup – cross Alps Tour und rückten 
damit das Tal in das Blickfeld der sportinte-
ressierten Weltöffentlichkeit. In 8 Kanälen 
wurden Live-Übertragungen gesendet, 
die eine Ausstrahlungsdauer von über 12 
Stunden hatten. Auch das restliche Medien-
interesse war hoch. 412 Medienberichte – 
136 Print- und 242 Online-Artikel – gab 
es 2017 rund um den Weltcup Montafon. 
Eine Anzeigenäquivalenz von 3,1 Millio-
nen Euro wurde erreicht.

Konzerte

BANDS
geballte österreichische Manpower gibt es 
beim Weltcup Montafon 2018. getreu dem 
Motto  „Sport am Berg, Party im Tal“ wird 
dem Publikum von WAnDA und folkshilfe 
beim großen Open-Air Konzert eingeheizt. 
Die Wiener Band WAnDA hat natürlich ihre 
hitsingle „columbo“ mit im gepäck und 
wird mit ihrem erfolgreichen Album „niente“ 
ordentlich für Stimmung sorgen. Zuvor 
betritt folkshilfe die Bühne und wärmt das 
Publikum mit einer energiegeladenen Show 
auf. Ihr aktuelles Album „BAhÖ“ zeichnet 
sich durch bassgeladene Melodien aus und 

Audi FIS Ski cross Weltcup Montafon - cross Alps Tour (c) Michael Marte - 
Montafon Tourismus gmbh, Schruns
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wird beim Weltcup-Montafon gemeinsam 
mit dem Auftritt von WAnDA einen unver-
gesslichen Abend garantieren.

Die Tickets für die Open Air Konzerte 
von WAnDA und folkshilfe am 15. Dezem-
ber kosten 36 Euro und können in allen 
Tourismusinformationen von Montafon 
Tourismus, bei der Silvretta Montafon, beim 
Intersport Montafon sowie online auf welt-
cup-montafon.at erworben werden.

KONzERTE
1 Jahr im Voraus startet die Suche nach 
der passenden Band. Manchmal klappt es 
sofort mit einer Zusage und manchmal wer-
den mehrere angefragt, bis eine der Bands 
zusagt. Sobald die Verträge unterzeichnet 
sind, steht Montafon Tourismus in ständigem 
Kontakt mit den Bandbetreuern und orga-
nisiert deren Anreise, Unterkunft, Technik, 
Security sowie den Backstage-Bereich, Son-
derwünsche, Medien- und Fantermine.

BESUCHER
12.000 Besucher zeugen vom großen 
Publikumsandrang beim Weltcup Montafon 
2017. rund 5.000 Partyfreunde feierten 
bei den Konzerten von den 257ers und 

Mando Diao mit. Mit einer äußerst unter-
haltsamen Bühnenshow heizten die 257ers 
dem Publikum ein und Schweden-rock 
vom Feinsten gab es im Anschluss an die 
große Siegerehrung von Mando Diao. Für die 
Sportler selbst ist das größte highlight der 
gesamten rennsaison die Siegerehrung auf 
der großen Weltcup Bühne im Montafon.

Arbeiten im Tal

AUFBAU & ABBAU
3 Wochen vor dem Weltcup Montafon 

beginnen im Tal die Umbauarbeiten. 
Alle sind im Dauereinsatz. Stromleitungen 
und 800 Meter Kabel von Montafon TV 
werden verlegt, Zäune und Absperrungen 
aufgebaut und die Bühne errichtet – bis zum 
Schluss auf dem Parkplatz bei der hochjoch 
Bahn ein weitläufiges Eventgelände entsteht.
Teams der MBS, der gemeinde Schruns, 
der Silvretta Montafon sowie der Bautrupp 
von Montafon Tourismus sorgen für einen 
reibungslosen Ablauf bei den Aufbau- und 
Aufräumarbeiten, damit der Parkplatz und 
die Umgebung so schnell wie möglich wie-
der genutzt werden kann.

WAnDA (c) Wolfgang Seehofer folkshilfe (c) gruenwald

WELTCUP MONTAFON PROGRAMM (Änderungen vorbehalten)

MITTWOCH, 12. DEzEMBER 2018
08:35 – 09:30 Uhr Training FIS Snowboard cross Weltcup
09:45 – 12:00 Uhr Qualifikation FIS Snowboard cross Weltcup
13:40 – 15:10 Uhr Training Audi FIS Ski cross Weltcup – cross Alps Tour

DONNERSTAG, 13. DEzEMBER 2018
09:30 – 10:30 Uhr  Training Audi FIS Ski cross Weltcup – cross Alps Tour
11:00 – 13:00 Uhr  Qualifikation Audi FIS Ski cross Weltcup – cross Alps Tour

FREITAG, 14. DEzEMBER 2018
09:30 – 10:15 Uhr  Training Audi FIS Ski cross Weltcup– cross Alps Tour
10:45 – 11:20  Uhr Vorrunde Finale Audi FIS Ski cross Weltcup – cross Alps Tour
12:30 – 13:30 Uhr  Training FIS Snowboard cross Weltcup
13:30 – 14:05 Uhr  Vorrunde Finale FIS Snowboard cross Weltcup

SAMSTAG, 15. DEzEMBER 2018
09:15 – 10:00 Uhr  Training FIS Snowboard cross Weltcup
10:45 – 11:45 Uhr  Finale FIS Snowboard cross Weltcup
12:45 – 13:15 Uhr  Training Audi FIS Ski cross Weltcup – cross Alps Tour
13:45 – 14:35 Uhr  Finale Audi FIS Ski cross Weltcup – cross Alps Tour
18:00 Uhr   Open-Air mit WAnDA und folkshilfe

SONNTAG, 16. DEzEMBER 2018
10:20 – 11:00 Uhr  Training FIS Snowboard cross Weltcup Teambewerb
11:30 – 12:40 Uhr  Finale FIS Snowboard cross Weltcup Teambewerb

Zitate: 

WIr FrEIWILLIgEn MÖchTEn DEn EInhEI-
MISchEn SPOrTLErn ZEIgEn, DASS WIr 
hInTEr IhnEn STEhEn. Benedikt Erhard, 
Freiwilliger

ZU BEgInn DEr SAISOn WIEDEr In MEI-
nEr hEIMAT AUF DEM BOArD ZU STEhEn 
UnD UM DEn SIEg ZU KÄMPFEn, IST 
ETWAS BESOnDErES. Alessandro häm-
merle, Profi-Snowboarder

In MAnchEn JAhrEn MUSSTEn WIr DIE 
STrEcKE TAg UnD nAchT gLEIchZEITIg 
MIT DEn PISTEnBULLYS UnD VOn hAnD 
PrÄPArIErEn. christoph Arndt, rennleiter

DIE KUnST LIEgT DArIn, DIE EMOTIOnEn 
IM rIchTIgEn MOMEnT FESTZUhALTEn. 
Stefan Kothner, Fotograf

BIS JETZT WArEn DIE BAnDS UnKOMPLI-
ZIErT, PrOFESSIOnELL UnD gUT gELAUnT. 
nina ganahl, Bandbetreuung Montafon 
Tourismus
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Mit dem Verkauf des haus des gastes 
an die Liebherr-gruppe stand fest, dass 
Schruns eine neue Tourismusinformation 
bekommt. Denn nach dem Abbruch ist auf 
dem gelände im Zentrum von Schruns eine 
hotelerweiterung mit Seminarräumlichkei-
ten geplant. Mit dem „haus Kapell“ – auch 
bekannt als „Vallasterhaus“ – in unmittelbarer 
nähe zum Bahnhof Schruns haben die Ver-
antwortlichen von Montafon Tourismus ein 
passendes Objekt für die neue Tourismusin-
formation gefunden. „Die sehr prominente 
Lage und gute Erreichbarkeit auch mit öffent-
lichen Verkehrsmitteln sind ideal“, freut sich 
geschäftsführer Manuel Bitschnau. Seit Juli 
sorgen die Mitarbeiterinnen in den neuen 
räumlichkeiten für die optimale Betreuung 
aller gäste und gastgeber im Außermon-
tafon. Wir haben bei den Mitarbeiterinnen 
nachgefragt, was sie zur neuen Tourismusin-
formation sagen.

Wie gefällt Euch Euer neues Büro?
 
Isabell: Wir haben uns vom ersten Tag an 
sehr wohl gefühlt.
 
Evi: Mir gefällt es auch sehr gut. Das Büro 
ist hell und freundlich gestaltet – da fiel es 
leicht, sich schnell einzuleben.

Durch die vielen tatkräftigen Helfer hat 
der Umzug ja tadellos geklappt und ist 
schnell über die Bühne gegangen. Wie 
lange hat es gedauert?
 
Evi: Der tatsächliche Umzug war in knapp 
drei Tagen erledigt. Dies war jedoch nur 
möglich, weil im Vorhinein alles gut geplant 
wurde und das ganze Team auch schon 
im Vorfeld tatkräftig mitgeholfen und den 
Umzug gut vorbereitet hat.

Hat sich der neue Standort bereits 
bewährt?
 
Evi: Ja, die vielen positiven rückmeldungen, 
speziell über die sehr zentrale Lage und die 
gute Erreichbarkeit, bestätigen dies. Und wir 
merken auch, dass sich die Frequenz erhöht 
hat. Viele verkürzen sich auch die Warte-
zeiten auf den Bus, in dem sie sich in unse-
rem praktischen Vorraum mit Prospekten 
eindecken oder sich bei einem freundlichen 
gespräch persönlich von uns beraten lassen.

Marlies: Auf jeden Fall. Es ist auffallend, da 
wir nun viel mehr gäste haben, die zu uns 
ins Büro kommen.

Wer kommt eigentlich alles zu euch ins 
Büro? Sind es meistens Gäste, die sich 
Auskünfte über Aktivitäten im Monta-
fon holen oder auch Gastgeber und 
Einheimische, die Informationen von 
Euch benötigen?

Evi: Wir sind eine Anlaufstelle für jeder-
mann – sei es ein gast, der eine Wander-
empfehlung oder eine Unterkunft braucht, 
der gastgeber, der ratschläge in Bezug auf 
Vermietung benötigt oder der Einheimische, 
der Konzerttickets oder WIgE-gutscheine bei 
uns kaufen möchte.
 
Marlies: Viele Einheimische kommen 
derzeit vorbei, um sich ein Bild von unserem 
schönen, neuen Büro zu machen.

Isabell: Vermehrt sind es gäste, aber auch 
Einheimische, die sich bei uns informieren. 
gerade unser Vorraum ist immer sehr gut 
besucht. Durch die nähe zum Bahnhof woll-
ten auch schon gäste bei uns Tickets für Bus 
und Bahn kaufen.

Andrea: Einmal wollte ein gast bei uns 
geld einzahlen, wahrscheinlich weil hier 
früher eine Bankfiliale war. 

Habt Ihr, trotz der guten Beschilderung 

noch einige Irrläufer gehabt, die nicht 
sofort zu euch gefunden haben?
 
Evi: Es kommt schon hin und wieder vor, 
dass Stammgäste oder auch Einheimische 
aus gewohnheit immer noch zum „haus 
des gastes“ gehen. Aber wir sind ja ein klei-
ner Ort, da ist der Weg zum neuen Standort 
nicht weit.

Isabell: Durch die Lage direkt gegenüber 
vom Bahnhof erreichen uns viele Fragen 
zu Bussen und der Montafonerbahn. Was 
auch öfter vorkommt, ist, dass gäste bei uns 
Tickets für Bus und Bahn kaufen möchten.

Die neue, offene Gestaltung des Rau-
mes und die Einrichtung ermöglichen 
euch einen direkteren Kontakt zu den 
Gästen. Wie kommt diese Veränderung 
bei den Gästen an?

Evi: Wir sind sehr bemüht, persönliche 
gespräch mit den gästen zu führen und 
dafür ist die nähe von großem Vorteil. Eben-
falls habe ich das gefühl, dass die Sichtbar-
keit durch die großen Fenster, das Büro sehr 
einladend wirken lässt. Der gast und auch 
die Einheimischen kommen dadurch gerne 
ins Büro, um unseren persönlichen Service 
in Anspruch zu nehmen.

https://www.montafon.at/de/Tourismusinfor-
mation-Schruns_i_16098

Neue Tourismusinformation in Schruns
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„TUI grüasst das Muntafu“
„TUI grüßt das Montafon“

Am 28.09.2018 erfolgte der Spaten-
stich für das neue Tui Blue Hotel in 
Schruns-Tschagguns. Rund 100 Gäste, 
Anwohner und Vertreter aus Politik 
und Wirtschaft und Vereine der Region 
feierten den Spatenstich für das 
Lifestyle-Hotel der TUI Group neben 
dem Alpenbad Montafon.

Bei Touristikern und Bürgermeistern aus dem 
Montafon herrscht große Freude. Tui Blue 
baut nun direkt auf der gemeindegrenze 
von Schruns und Tschagguns ein hotel ihrer 
jungen Kette TUI BLUE. Landtagsabgeord-
nete Dr. Monika Vonier, Bürgermeister Jürgen 
Kuster und Bürgermeister herbert Bitschnau 
gaben gemeinsam mit dem TUI Aufsichts-
ratsvorsitzenden Prof. Dr. Klaus Mangold, 
TUI Vorstandsmitglied Sebastian Ebel, sowie 
Managing Direktor TUI hotels & resorts Erik 
Friemuth den Startschuss für den neubau in 
einmaliger Lage mit Blick auf das Panorama 
der Montafoner Alpen.

Erklärtes Ziel der Talschaft ist es, den Qua-
litätstourismus weiter zu entwickeln, denn 
dieser hat im Montafon eine lange Tradition 
und einen hohen Stellenwert. Durch die 
Errichtung des hotels können weitere wich-
tige gewerbliche Betten geschaffen werden 
und durch die Lage des hotels mitten in 
unseren Sportstätten ist eine Belebung der 
Anlagen sichergestellt. Die Einnahmen durch 
den hotelbetrieb sichern auch finanziell 
den Erhalt und die Weiterentwicklung der 
sportliche Infrastruktur des Aktivpark Monta-
fon (Alpenbad, Kunsteisbahn, Sportplätze, 
Tennisplätze, Minigolf). Speziell der geringe 
Bodenverbrauch und der ökologische 
Fernwärmeanschluss dürfen an dieser Stelle 
erwähnt werden. Die Schanzenanlage sowie 
golfanlagen runden das einzigartige sportli-
che Angebot in Schruns-und Tschagguns ab.

Das „TUI Blue Montafon“ ist bereits der 
zweite Standort in Österreich. Im Vorder-
grund der hotelmarke stehen authentische 
Urlaubserlebnisse in der jeweiligen region, 
sowie Angebote in den Bereichen Fitness, 
Wellness und Ernährung.

Faktbox 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

TUI BLUE HOTEL 
in SCHRUNS-TSCHAGUNS

· 2. Standort in Österreich

· 149 Doppelzimmer

· 1 restaurant mit Buffetbereich

· 1 Bar

· Seminarräume

· Fitness-, Wellness- und Saunabereich
 bis zu 60 Mitarbeiter

ERÖFFNUNG: Sommersaison 2020

Faktbox 2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

TUI GROUP

· Weltweit aktiv

· Sitz in Deutschland

· in ca. 180 Zielgebieten aktiv

· geschäftsjahr 2017 – Umsatz von 
 18,5 Milliarden Euro

· Weltweit 67.000 Mitarbeiter in über 
 100 Ländern

· rund 330 eigene hotels und 
 resorts mit Premium-Marken wie 
 rIU und robinson cruises und Kreuz-

fahrtschiffen, von der MS Europa und 
der MS Europa 2 in der Luxusklasse 

 bis zur Mein Schiff-Flote der TUI 
 cruises und Kreuzfahrtschiffen bei 

Marella cruises in England

· International führende Veranstalter-
 marken

· 1.600 reisebüros in Europa, 
 sowie fünf europäische Veranstalter-
 Fluggesellschaften mit rund 
 150 modernen Mittel- und Lang-
 strecken-Flugzeugen.

Spatenstich für „TUI BLUE Montafon“

Bilder: Johannes netzer
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Kurz nach dem Spartenstich begannen am 
01.10.2018 die Arbeiten für den Bau des 
TUI BLUE hotels beim Alpenbad Montafon.

Die Firma List als generalübernehmer des 
Projektes trägt die gesamt-Projektabwick-
lung für die TUI-gruppe. Das Büro Fleisch 
| Loser aus rankweil / Schruns, ist für die 
gesamt-Bauleitung verantwortlich. Die Teil-
gU-Arbeiten werden durch die Fa. STrABAg 
durchgeführt.

Bis zum Frühjahr 2019 soll der rohbau 
fertiggestellt werden und die gebäudehülle 
bis zum herbst 2019. 

Die Eröffnung des hotels ist für die Sommer-
saison 2020 geplant.

Die Aushubarbeiten sind inzwischen erledigt 
und die Bodenplatten konnten fertiggestellt 
werden. Mit dem Bau der Außenwände 
wurde bereits begonnen.

gerne möchten wir darauf hinweisen, dass 
für das Frühjahr 2018 Baustellenführungen 
geplant sind, bei welchen sich alle Bürge-
rinnen und Bürger über den Baufortschritt 
genauere Informationen einholen können. 

Für Fragen und Anregungen stehen wir Ihnen 
aber natürlich ab sofort jederzeit gerne zur 

Verfügung. Tel. 05556/21222 (Aktivpark 
Montafon).

Für die Anlagen des Aktivpark Montafon 
(Kunsteisbahn Montafon, Alpenbad Monta-
fon, Fußballplätze, Tennisanlagen, Erlebnis-
reich Zelt Sommer) wird es keine weiteren 
Einschränkungen geben.

TUI BLUE Montafon – Baustellenbericht

SPIELEND DIE WELT ENTDECKEN

Das Fachgeschäft für Bücher und Spielwaren 
im Silvretta Center Schruns ist die erste 
Adresse gegen Langeweile! Wir bieten Ihnen 
hochwertige Spielwaren und eine riesige 
Auswahl an Büchern, Wanderkarten etc. und 
gute Beratung in schönem Ambiente.

zusätzliche bieten wir Ihnen:
•	 Einpackservice	
•	 Umtauschservice
•	 Bestellservice	
•	 Lieferservice
•	 Ersatzteilbestellung	
•	 Bargeldlos	zahlen
•	 Gutscheine
•	 Reservierung

Bücher und Spiele sind eine wunderbare 
Sache! Sie sorgen für Spaß und Unterhal-
tung, sind eine sinnvolle Beschäftigung und 
so ganz nebenbei kann man auch noch 
etwas lernen. Uns ist es ein Anliegen, die 
Kinder wieder mehr hinaus in die natur zu 
bringen und die Familien gemeinsam an 

einen Tisch – zum Spielen und zum Lesen. 
In unserem geschäft Buch & Spiel Montafon 
finden Sie daher keine computerspiele, aber 
sonst alles, was groß und Klein Spaß macht.

Fachkundige und freundliche Beratung
•	 schöne	Geschenkverpackungen	–	auch	für	

kleinste Aufmerksamkeiten
•	 die	Möglichkeit	Waren	zu	reservieren
•	 einen	Bestellservice	für	Artikel,	die	wir	

nicht in unserem Sortiment führen
•	 Warenversand,	wenn	Sie	nicht	selber	zu	

uns kommen können oder
•	 Geschenkeversand
•	 Zustellung
•	 Zahlungen	in	Euro	&	CHF,	Bankomatkarte	

und Visa, Mastercard, etc.

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 9.00 – 18.00 Uhr
Samstag: 9.00 – 15.00 Uhr

AnSchrIFT: Buch & Spiel Montafon
Bahnhofstraße 24, 6780 Schruns
T +43(0)5556 93 080
info@buch-spiel.at, www.buch-spiel.at

Buch & Spiel Montafon

Schlüsselübergabe anlässlich der 
Eröffnungsfeier von Buch & Spiel 
Montafon im Silvretta Center 
am 8.11.2018 um 9.00 Uhr.

v.l.n.r.: Silvretta center geschäftsführer 
der Abenthung holding gmbh / 
Manfred Abenthung, geschäftsinhaber 
Familie Tamara und Mario Sieber mit 
Sohn, Bürgermeister Jürgen Kuster
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Zum vierten Mal findet die hochkarätige 
internationale Tagung „Montafoner gipfeltref-
fen“ im Montafon statt. Vom 27. november 
bis 1. Dezember 2018 beschäftigen sich 30 
international renommierte Experten dies-
mal mit dem Thema „Wirtschaft(en) in den 
Bergen“, tauschen sich aus und schaffen 
nachhaltige grundlagen - die Ergebnisse 
sollen als Publikation veröffentlicht werden. 

Der Tagungsband des 3. Montafoner gip-
feltreffens, das 2016 mit dem Titel „Ster-
ben in den Bergen“ in Schruns stattfand, 
wird im rahmen der Eröffnung präsentiert. 
Für den Eröffnungsvortrag konnte der 
deutsch-US-amerikanische Ökonom Max 
Otte gewonnen werden. Die Tagung wird in 
bewährter Manier gemeinsam von Michael 
Kasper (Montafoner Museen), Andreas 
rudigier (vorarlberg museum), robert 
rollinger (Universität Innsbruck - Institute 
für geschichtswissenschaft und Europäische 

Ethnologie; Alte geschichte und Altorien-
talistik) sowie Kai ruffing (Institut für Alte 
geschichte, Universität Kassel) organisiert 
und vom Land Vorarlberg, dem Stand Mon-
tafon, der Sparkasse Bludenz, dem Silvretta 
Massiv Strategie Fonds, Montafon Touris-
mus, der raiba Bludenz-Montafon und der 
gemeinde Schruns unterstützt. Alle Vorträge 
sind öffentlich zugänglich, der Eintritt ist frei. 
Das gesamte Programm liegt im heimatmu-
seum und bei der Veranstaltung auf und ist 
auch auf www.montafoner-gipfeltreffen.at zu 
finden. 

Die Vorträge finden lt. Programm von 
Mittwoch bis Samstag, jeweils ab 9:00 Uhr 
im Pfarrsaal Schruns statt. TIPP: Am Don-
nerstag, 29. november findet im rahmen 
des Montafoner gipfeltreffens um 20 Uhr in 
der „Diele“ bei Werner Salzgeber in Tschag-
guns die Aufzeichnung des „Montafoner 
Montaggesprächs“ in Kooperation mit dem 

OrF Vorarlberg statt. Jasmin Ölz-Barnay im 
gespräch mit Markus Felbermayer zum 
Thema „Wirtschaft(en) in den Bergen“.

Dienstag, 27.11.2018 

Pfarrsaal Schruns
18:00–20:00: Eröffnung des 4. Montafoner 
gipfeltreffens 

Buchvorstellung Band 3: Johannes van 
Ooyen, Böhlau Verlag
 
Einführung: robert rollinger, Kai ruffing
 
Eröffnungsvortrag:
Max Otte: „Wirtschaften in den Bergen 
– einige anthropologische Anmerkun-
gen“
 
Moderation: Manfred Welte

4. Montafoner Gipfeltreffen in Schruns, 27.11.– 01.12.
„Wirtschaft(en) in den Bergen“ – internationale Tagung

„Wirtschaft(en) in den Bergen“ (Straßenbau gargellen Tschugatobel 1936-38, Montafon Archiv)
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Batlogghalle

 

Gratwanderung – Bergfilmfestival
Do, 29. November + Sa, 1. Dezember, 20.00 Uhr

Weihnachten mit Clown Dido – lachen, singen, jonglieren und viel Clownerie (ab 5 Jahre)
Fr, 14. Dezember, 16.00 Uhr

After x-Mas Party – Live: Fish&Schnitzel + DJ 
Do, 27. Dezember, 21.00 Uhr

Silvester Party – DJ Sebastian T
Mo, 31. Dezember, 22.00 Uhr

All inclusive – Kabarett mit Anna Neuschmid und Manfred Kräutler
Do, 10. Januar, 20.00 Uhr

Die Wunderübung – eine Theaterproduktion der Villa Falkenhorst 
Fr, 18. Januar, 20.00 Uhr

Udo Jürgens – Sein Leben, seine Liebe und seine Musik
Fr, 25. Januar, 20.00 Uhr

Gismo Graf Trio – Gismo Graf ist der Shootingstar der Gypsy Jazz- und Swingszene
Fr, 1. Februar, 20.00 Uhr

Big Band Walgau – Alles Horn!
Fr, 8. Februar, 20.00 Uhr

Südafrika – LIVE Multivisionshow von Dirk Bleyer
Di, 19. Februar, 20.00 Uhr

Rocky Mountains – LIVE Multivisionshow von Anita Burgholzer & Andreas Hübl
Do, 14. März, 20.00 Uhr

Auf immer und ewig – Kabarett von Stefan Vögel mit Maria Neuschmid 
Fr, 22. März, 20.00 Uhr

Brian Chartrand Trio (USA) – bekannt als ehem. „The Sweet Remains Trio“ spielt Folk Rock
Fr, 29. März, 20.00 Uhr

Kartenvorverkauf in allen Raiffeisen Banken und Sparkassen des Landes (online unter 
www.laendleticket.at) sowie beim Musikladen (Tschik Fredy, Bahnhof Schruns).
Mit „print@home“ können Sie auf www.laendleticket.at bequem von zuhause aus 
Ihre Karten selber ausdrucken.
Mehr Infos zum Programm unter www.kulturbuehne-schruns.at 

herbst 2018 / Winter 2019
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Tausende Besucherinnen und Besucher 
feierten bei schönstem Wetter den 
Buratag in Schruns 

Der Mix aus Bauernmarkt, Viehausstellung 
und die Prämierung der besten Sura Kees-
Sennerinnen und Senner des Tals gehört seit 
Jahren zu den bäuerlichen highlights.
„Erfinder” dieser Prämierung mit Volksfest 
ist LK-Milchwirtschaftsleiter Othmar Bereuter 
und sein Team, die im Laufe von 18 Jahren 
die neubelebung dieser Spezialität vorange-
trieben haben. Eine bewährte Jury aus Käse-
experten, Vertretern von gastronomie und 
handel nahm sich auch dieses Jahr unter 
dem Juryvorsitz von Othmar Bereuter viel 
Zeit, um die eingereichten Käse zu bewerten 
und die Sieger zu küren. 

Höchstes Lob 
 
Die Bekanntgabe der Sieger auf der Bühne 
vor dem gemeindeamt ist der höhepunkt 
des Tages. Das lassen sich natürlich auch 
viele prominente gäste wie Landeshaupt-
mann Mag. Markus Wallner, LK-Vizepräsi-
dentin und Bundesbäuerin ÖKr Andrea 
Schwarzmann, genuss-Montafon Obmann 
ÖKr Oswald ganahl oder auch LAbg. Markus 
hartmann, der selbst ein Meistersenner 
ist, nicht entgehen. Den vielen Alpen und 
deren Sennerinnen und Sennern, die mit 
ihren Familien und anderen Ausstellern für 

das kulinarische Wohl der Besucher sorgten, 
gilt ein großes Dankeschön für ihren Beitrag 
zum gelingen des Buratags. 

Mehr als Imageträger
 
„Die bewirtschafteten Alpen im Land sind 
wichtige Imageträger für eine gepflegte Kul-
turlandschaft, für regionale genusskultur und 
für ein vielfältiges naturerlebnis – ganz im 
Sinne unserer Landwirtschaftsstrategie”, sagte 
der Landeshauptmann in seinen grußworten.
„Für die Wertschätzung von Lebensmitteln 
bis zur Wertschöpfung ist diese Käseprämie-
rung ein wichtiger Motor für die Landwirt-
schaft im ganzen Montafon. Ich möchte allen 
Einreichern, den gewinnern, Viehausstellern 
und helfern, die diesen Buratag organisiert 
haben, recht herzlich gratulieren und für 
ihren besonderen Einsatz danken”, so Andrea 
Schwarzmann.
Auch hausherr und Bürgermeister Jürgen 
Kuster durfte sich über das gelungene Fest 
und die vielen Besucher in seiner gemeinde 
freuen: „Wir wissen, wie wichtig die Landwirt-
schaft für unser Tal ist, und es ist immer wie-
der eine Freude, mit welchem Engagement 
und Wissen unsere Bäuerinnen und Bauern 
nicht nur für kulinarische Besonderheiten 
sondern auch für gepflegte Landschaften bei 
uns sorgen. Das ist ja auch die unverzicht-
bare grundlage für unsere so erfolgreiche 
Tourismusbranche.” 

Gewinnerkäse prämiert 
 
„24 Käse von 13 Montafoner Alpen sind von 
einer fachkundigen Jury hinsichtlich Erschei-
nungsbild, Teigbeschaffenheit, Konsistenz 
sowie geruch und geschmack bewertet 
worden”, so der Juryvorsitzende Othmar 
Bereuter. Die Kategoriesieger 2018 sind: 

Neue Produktionsmethode 

•		Sauerkäse	jung:	Mario	Beumer	und	Hubert	
Dobler, Alpe gafluna

•		Sauerkäse	alt:	Andrea	und	Andreas	Wieser,	
Alpe nova 

Traditionelle Produktionsmethode 

•		Sauerkäse	jung:	Veronika	und	Christian	
Kartnig, Alpe garnera

•		Sauerkäse	alt:	Veronika	und	Christian	Kart-
nig, Alpe garnera 

Tagessieger der Fachjury: 

•		Neue	Produktion:	Andrea	und	Andreas	
Wieser, Alpe nova

•		Traditionelle	Produktion:	Veronika	und	
christian Kartnig, Alpe garnera 

Weitere Bilder der Veranstaltung 
und der Gewinner finden Sie unter 
www.vbg.lko.at

Fixpunkt im Bauernjahr
Der alljährliche Buratag lockte wieder 
Sura Kees-Liebhaber nach Schruns

Sieger Schruns (c) VLK Bernd hofmeister Tagessieger (c) LK Vorarlberg



30 F r E I Z E I T  |  V E r E I n E  |  K U L T U r

Am Silbriga Sonntig ist ein Besuch des 
Heimatmuseums besonders lohnens-
wert

Tradition ist der Silbrige Sonntig in Schruns 
mit seinem Adventmarkt, Tradition ist auch, 
dass das heimatmuseum an diesem Tag von 
10 bis 17 Uhr seine Pforten öffnet. 

10:30 Uhr Ausstellungseröffnung: 
Konrad Honold – abseits seiner Wand-
malereien und Wappen 

Ein Beispiel für das künstlerische und geis-
tige Schaffen, das das Montafon ausmacht 
und prägt, sind das Leben und die Arbeiten 
des Künstlers und ehemaligen Obmanns 
des heimatschutzvereines, Konrad honold. 

Menschen wie er haben die Institution in 
den nachkriegsjahren geprägt und seinem 
Einsatz ist unter anderem der heutige Stand-
ort des Museums in Schruns zu verdanken.

Als Künstler hat er besonders durch seine 
Fresken an öffentlichen gebäuden und die 
von ihm gestalteten (gemeinde)Wappen 
seine Spuren für alle noch heute sichtbar 
hinterlassen. Die Ausstellung widmet sich 
nun erstmalig dieser facettenreichen Persön-
lichkeit und stellt auch den Privatmann hinter 
den Kunstwerken vor.

Im Museumsshop kann von 10 bis 17 Uhr 
gemütlich nach Weihnachtsgeschenken 
gestöbert werden: Bücher zur geschichte 
und gegenwart des Montafons aus der 

Schriftenreihe der Museen sowie ein speziel-
les Angebot zur kürzlich komplettierten reihe 
(Band 1-4) der Montafoner geschichte, ver-
schiedenste Produkte des Projekts „Weben & 
Spinnen“ (Taschen, Kissen, Läufer, Stoffe aus 
handversponnener Wolle des Montafoner 
Steinschafs, kombiniert mit modernen Mate-
rialien), die kürzlich ergänzte Trachtenausstel-
lung, die Dauerausstellung mit historischen 
Montafoner Winteransichten und der neu 
gestaltete „nS Erinnerungsraum“ in der ehe-
maligen gefängniszelle laden besonders am 
„Silbriga Sonntig“ zum Museumsbesuch bei 
freiem Eintritt ein. Ab ins Museum!

Tag der Offenen Tür und 
Ausstellungseröffnung „Konrad Honold“

Die Probenarbeiten für unser cäciliakonzert, 
welches am 01. Dezember um 20:00 Uhr 
in Gantschier im Polysaal stattfindet, 
sind bereits im Endspurt. Wir Musikanten 
sind voller Elan und freuen uns auf unseren 
höhenpunkt im Musikjahr. Ebenso erfreulich 
ist, dass dieses Jahr wieder einige begeis-
terte Jungmusikanten mitspielen und diese 
wie auch wir „großen“ Musikanten fest 
geprobt haben. 
Auch im Dezember findet wieder der Silbrige 
Sonntig statt, wo wir auch wieder mit einem 

Marktstand mit von der Partie sind und euch 
mit verschiedenen flüssigen und essbaren 
Köstlichkeiten verwöhnen dürfen. Der Erlös 
des Marktstandes kommt unserer Jugendar-
beit zu gute. 

Auf diesem Wege wünschen wir der Schrun-
ser Bevölkerung einen guten rutsch und viel 
glück im neuen Jahr!

In diesem Sinne – „Bis zom Konzert am 
1. Dezember – Euri Musig“

Harmoniemusik Schruns „zAPP – in Serie!“ Konzert
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Mit elf Jahren von Schruns 
in die große weite Welt … nach Feldkirch
Aus dem Leben des Dr. Hermann Sander (1920 – 1998)
heuer hat sich der Tod des Schrunser Arztes 
hermann Sander zum 20. Mal gejährt. Dies 
war für mich als sein jüngster Sohn der 
Anlass, seine Lebenserinnerungen für die 
Jahre 1920 bis 1945 in Buchform heraus-
zugeben und dabei auch die Jahre bis 1998 
kurz zu beleuchten.
hermann Sander wurde am 28. August 
1920 als ältestes von fünf Kindern des Leo-
pold und der Frieda (geborene Kasbauer) in 
Schruns geboren. Da er aus der Volksschule 
immer gute noten nach hause brachte, 
sollte er Priester werden. Dafür musste er 
nach Feldkirch ins Internat. Um geld zu spa-
ren, legte er eine Aufnahmeprüfung für die 
2. Klasse ab und zog 1931 ins bischöfliche 
Studentenkonvikt gegenüber dem gymna-
sium in Feldkirch. Die regeln waren streng 
und die Eingewöhnung nicht leicht. 

Er erinnert sich daran wie folgt:
„Im ersten Jahr tat ich mir anfangs sehr 
schwer, da ich als Zweitklässler weder die 
Mitschüler meiner eigenen Klasse noch die 
der 1. und 3. Klasse kannte. Als Montafoner 
wurde ich wegen des völlig ungerechtfertig-
ten rufes des Stehlens oft gehänselt. Dies 

brachte mich sehr oft in Wut, weshalb einmal 
in der Fußnote der rechnung [gemeint ist 
die Monatsabrechnung der Internatskosten] 
der Vermerk stand: „rennt im ganzen haus 
herum und will alle erstechen.“
Es folgten sieben intensive Jahre am gym-
nasium, zu denen er zahlreiche Anekdoten 
niedergeschrieben hat. Die Matura fand 
Anfang Mai 1938 unter erschwerten Bedin-
gungen statt, da infolge des sogenannten 
Anschlusses vom 12. März 1938 viele Leh-
rer unmittelbar vor der Matura ausgetauscht 
worden waren.
hermann bestand die Matura und ging zum 
Militär. Er hatte sich nämlich dazu entschie-
den, die Offizierslaufbahn einzuschlagen. 
Dies ermöglichte ihm während des Zweiten 
Weltkriegs ein Medizinstudium. Sein Staats-
examen legte er im März 1945 im bereits 
eingekesselten Berlin teilweise in Luftschutz-
bunkern ab. Auch zu diesen Jahren hat er 
zahlreiche Erinnerungen niedergeschrieben, 
die sowohl Fronteinsätze als auch Studiener-
lebnisse umfassen.
nach dem Krieg kehrte er nach Schruns 
zurück, wo er eine Familie gründete und bis 
zu seiner Pensionierung als Arzt arbeitete. Er 

verstarb am 7. September 1998. Wer mehr 
erfahren möchte, kann seine 172 Seiten 
umfassenden Lebenserinnerungen im hei-
matmuseum und im geschäft von Thomas 
Jenny käuflich erwerben.

Dr. Andreas Brugger

Wir danken für die reiche Ernte!
Am Sonntag, den 14. Oktober 2018 feierte 
die Pfarrgemeinde Schruns das Ernte-
dankfest. Um 9.45 Uhr versammelten sich 
viele kleine und große Besucher mit ihren 
mitgebrachten Erntedankkörbchen auf dem 
Kirchplatz. Die harmoniemusik Schruns 
führte beim Einzug in die Pfarrkirche, welche 
die Schrunser Bäuerinnen zuvor festlich 
geschmückt hatten, die Pfarrgemeinde mit 
Pfarrer hans Tinkhauser, seinen Ministran-
ten, dem Kinderchörle Schruns und viele 
beeindruckende Trachtenträger und Trachten-
trägerinnen an. Bei einer feierlichen Messe 
brachten wir unsere Dankbarkeit  für die 
reichhaltige Ernte in diesem Jahr zum Aus-
druck. Sie sollte aber auch zum nachdenken 
anregen. Essen, Trinken und besonders 
Wasser, welches in diesem heißen Sommer 

ziemlich rar war, nicht als selbstverständlich 
anzusehen. Besonders die Kinder hatten bei 
der Segnung ihrer mitgebrachten Erntedank-
körbchen ihre Freude.
Bei der anschließenden Agape der Schrunser 
Bäuerinnen, welche von der harmoniemu-
sik Schruns musikalisch untermalt wurde, 
fanden die Festlichkeiten bei Wein, Trauben-
saft, selbstgemachten Brötchen, herrlichem 
Sonnenschein und einem gemütlichen 
Schwätzchen unter lieben Menschen ihren 
Ausklang.

Ein herzlicher Dank gilt allen Mitwirkenden, 
welche diese Feier zu etwas ganz Besonde-
rem machten, sowie den vielen Besuchern, 
welche diesen Ehrentag mit uns gefeiert 
haben.
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 AKTION BIS ENDE NOVEMBER

 GROSSES SKISERVICE € 20,–

KLEINES SKISERVICE € 15,–

Der neue Schleifroboter gehört zu den Besten der Welt. Neue Schleifelemente in noch 
nie da gewesener Präzision geben den Sportgeräten fantastisch dynamische Fahreigen-
schaften, von denen man bis vor kurzem nur träumen konnte. Die modernste Skiservice-
Anlage und unsere Servicespezialisten bringen Ihr Sportequipment in Bestform.

EXKLUSIV BEI
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(sm) Das Kunsteis im Aktivpark für 
die Saison 2018/2019 ist aufbereitet. 
Turniere, Trainingseinheiten,  Eisho-
ckeyschule und Meisterschaftsspiele 
bringen Leben in die Sportstätte. Der 
Publikumswunsch, Stehplätze durch 
Sitzplätze zu ersetzen, ist unüberhörbar. 
Aktuelle Infos auf ehc-montafon.at und 
auf facebook.

EHC Montafon im zimbapark

Am Samstag 20. Oktober präsentierte sich 
der Eishockeyclub Montafon im Zimbapark 
Bürs. neugierige Kinder in Begleitung ihrer 
Eltern machten von der Möglichkeit des 
learning by doing, also des Ausprobierens, 
regen gebrauch.

Turniere

Am ersten Oktoberwochenende startet 
der Eishockeyclub Montafon die Saison 
2018/2019 mit dem 15. Internationalen U 
10 Supermini-Turnier. 20 Mannschaften, 74 
Spiele, 492 Tore und Ehc Bülach (ch) als 
Sieger dank besserer Tordifferenz vor Ec KAc 
lautet die Bilanz. Bestes Vorarlberger Team 
ist Ehc Lustenau auf Platz 8,  die SPg Ehc 
Montafon/DEc Dornbirn belegt Platz 12. Bei 
der Siegerehrung zollte Sportlandesrätin Dr. 
Fink-Schöbi dem Ehc Montafon Lob für die 
perfekte Organisation und VEhV Präsident 
Simon Schwark hob die Bedeutung der 
nachwuchsarbeit hervor.

Am darauffolgenden Wochenende gaben 
sich beim 4. Internationalen Egger Bier cup 
10 Damen- und herrenhobbymannschaften 
ein Stelldichein. Die Frankonia Flames (D) 
holen bei den herren, Maddogs Mannheim 
(D) bei den Damen den Turniersieg.

Spielbetrieb

Der Zielsetzung des Einbaus eigener nach-
wuchsspieler in die Kampfmannschaft wird 
voll entsprochen. Wie das stark verjüngte 
Team sich in der VEhL 1 bewährt, bleibt 
abzuwarten, zumal die neu hinzugekomme-
nen Spielgemeinschaften Dornbirner Eisho-
ckeyclub/Ec Bregenzerwald Juniors und Sc 
Feldkirch/VEU Feldkirch einen Qualitätsschub 
für die Liga bringen. Die zu redaktions-
schluss vorliegenden Ergebnisse mit einer 
niederlage gegen die SPg DEc/EcB Juniors 
nach Penalty und einem Sieg über SPg Sc 
Feldkirch/VEU Feldkirch stimmen jedenfalls 
optimistisch. Die Saison ist lang und Überra-
schungen sind im Eishockey allemal drin.
Für die Ehc Montafon 1b Mannschaft hat 
die Meisterschaft noch nicht begonnen.

Infos zu Training und Spielen für U7, U9, 
U11 und U13-15 entnehmen Sie der 
Ehc-homepage.

Zum kostenlosen Schnuppertraining im 
Aktivpark sind jeden Freitag von 15:00 bis 
16:00 Uhr Kinder zwischen vier und acht 
Jahren eingeladen. Mitzubringen sind Schibe-

kleidung und Eislaufschuhe. Eislaufschuhe 
können auch ausgeliehen werden. Die kom-
plette Eishockey-Ausrüstung stellt der Ehc.

Eishockeyschule Montafon -  
eine Idee setzt sich durch

Die Eislaufschule Montafon geht ins vierte 
Jahr. Idee des gemeinschaftsprojekts von 
Eishockeyclub und Eislaufverein ist, jedem 
Kind die Möglichkeit zu bieten unter Anlei-
tung von qualifizierten Trainern eislaufen zu 
erlernen und in die Welt des Eishockeys und 
Eiskunstlaufs einzutauchen.

Die aktuelle Projektumsetzung erfolgt 
gemeinsam mit Volksschulen aus der 
Talschaft. Volksschüler beiderlei geschlechts 
von der ersten bis zur vierten Klasse werden 
in der Eislaufschule Montafon betreut. Die 
Projektfinanzierung erfolgt über Bundes- und 
gemeindeförderung sowie den Eishockey-
club und den Eiskunstlaufverein und ist für 
die Schüler kostenlos.

Eishockey-News

Legenden Jubiläumsspiel gegen Sc Freiburg
„Spielan noch amol Buba!“ Unter diesem 
Motto spielten am 13.10. 2018 um 16:00 
Uhr die regionalligamannschaft 1992 / 93 
von Fc Schruns gegen die gleichaltrigen 
ehemaligen Profis des Sc Freiburg im Stadion 
Wagenweg in Schruns.
Die Traditionsmannschaft des Sc Freiburg 
bezog, wie auch die Profimannschaft, im 
hotel Vital Quelle Quartier. rudi Summer 
hatte für die Männer aus Freiburg ein straffes 
Freizeitprogramm mit der Wanderung zum 
„Fellimendle“ verbunden mit dem Besuch des 
hausberges hoch-Joch am Sonntag sowie 

das mit Spannung erwartete Legendspiel 
organisiert. 
Fast alle Legenden konnten der Einladung 
des Vorstandes des Fc Schruns folgen. Somit 
begann das Spiel mit nenning norbert erste 
hZ im Tor Amann helmut 2 hZ im Tor Siggi 
regensburger, ab 20. Min. Erhard robert, 
raich norbert , Lasaad chabby, Öztürk Ahmet, 
Wachter rainer, Soraperra Jürgen, Jovic Bata, 
Schlatter Flo, Strebinger richi, Winkler geri.
Um mit den Ex Profis aus Freiburg mitzuhal-
ten, wurden die Legenden mit Bitschnau Tho-
mas, Pögler Martin, gstrein harald, Batlogg 
Erich, Stocker christoph verstärkt. 

Die knappe niederlage mit 3:4 war spätesten 
mit dem gemütlichen Abend vergessen.

Legenden Jubiläumsspiel gegen SC Freiburg
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S A I S O N  2 0 1 8 | 1 9

ÖFFNUNGSZEITEN
20.10. - 24.12. | DI - SO 13:30 -16:00 Uhr
25.12. - 06.01. | täglich 11:00 - 17:00 & 
            20:00 - 21:30 Uhr
07.01. - 10.03. | täglich 13:30 - 16:00 Uhr

EISLAUFEN

EISSTOCKSCHIESSEN

Ausnahmen: geschlossen: 01.11.18 / 05.01.19 / 26.01.19 |  kein Abendlauf: 24.12.18 / 31.12.18

www.aktivpark-montafon.at

täglich ab 13:00 Uhr - nach Voranmeldung vortags bis 
16:00 Uhr

Infos: T: +43 5556 21222 | M: +43 664 810 6305 | E: info@aktivpark-montafon.at

EislaufEn.EishockEy. 
Eisdisco.EisstockschiEssEn 

die 1.800 m² große eisfläche steht wieder bis anfang 
März allen Fans der blanken Kufen und eisstöcke zur 
Verfügung. 

saison: 20.10.2018 – 10.03.2019
Öffnungszeiten:  20.10. – 24.12.: di-So 13:30 –16.00,
 ab 25.12. täglich
Preise: www.aktivpark-montafon.at/3_winterszene
schlittschuhverleih: direkt vor ort

ihRE VERanstaltunG iM aktiVPaRk
ob Geburtstags, nikolo- und Weihnachtsfeier 
oder Vereins-, firmen und Gruppenausflug – 
wir organisieren alles für sie! 

Buchen Sie die Kunsteisbahn für ihren ausflug. 
Jede Menge Spaß verspricht zum Beispiel ein eisstock-
turnier, bei dem es unerwartete „Schützenkönige“ 
geben kann. oder treten Sie gemeinsam bei einem von 
uns organisierten Jux-eishockeyspiel gegeneinander 
an. die eishockeyausrüstung können Sie bei uns aus-
leihen. lassen Sie das ereignis gemütlich ausklingen –
wir organisieren auch gern ein anschließendes Mittag- 
oder abendessen. Für Gruppen sind Buchungen auch 
außerhalb der regulären Öffnungszeiten möglich – 
Sie erreichen uns telefonisch unter: +43 55 56/21222

Eislaufen:  siehe Öffnungszeiten oben
Eisstockschießen:  Voranmeldung bis 16:00 uhr am Vortag
 info@aktivpark-montafon.at / +43 664 8106305
Eishockey:  reservierungen +43 664 8106305 oder +43 5556 21222 
Eisdisco: 27.12.18, 03.01., 07.02., 14.02.19 von 19:00 – 21:30 uhr 
adresse: Schwimmbadstraße 1, 6774 tschagguns

kunsteisbahn 
Schruns – tschagguns 



35F r E I Z E I T  |  V E r E I n E  |  K U L T U r

Die 1.800 m² große Eisfläche steht wieder bis Anfang März allen Fans der blanken Kufen 
und Eisstöcke zur Verfügung. 

Saison: 20.10.2018 – 10.03.2019
Öffnungszeiten: 20.10. – 24.12.: Di-So 13:30 – 16.00, ab 25.12. täglich
Preise:  www.aktivpark-montafon.at/3_winterszene
Schlittschuhverleih: direkt vor Ort

Ihre Veranstaltung im Aktivpark
Ob Geburtstags-, Nikolo- und Weihnachtsfeier oder Vereins-, Firmen- und 
Gruppenausflug – wir organisieren alles für Sie! 

Buchen Sie die Kunsteisbahn für Ihren Ausflug. Jede Menge Spaß verspricht zum Beispiel 
ein Eisstock-Turnier, bei dem es unerwartete „Schützenkönige“ geben kann. Oder treten 
Sie gemeinsam bei einem von uns organisierten Jux-Eishockeyspiel gegeneinander an. 
Die Eishockeyausrüstung können Sie bei uns ausleihen. 

Lassen Sie das Ereignis gemütlich ausklingen – wir organisieren auch gern ein anschließen-
des Mittag- oder Abendessen. Für gruppen sind Buchungen auch außerhalb der regulären 
Öffnungszeiten möglich – Sie erreichen uns telefonisch unter: +43 55 56/21222 

Eislaufen: siehe Öffnungszeiten oben
Eisstockschießen: Voranmeldung bis 16:00 Uhr am Vortag
 info@aktivpark-montafon.at / +43 664 8106305
Eishockey: reservierungen +43 664 8106305 oder +43 5556 21222 
Eisdisco: 27.12.18, 03.01.,07.02.,14.02.19 von 19:00 – 21:30 Uhr 
Adresse: Schwimmbadstraße 1, 6774 Tschagguns

 www.aktivpark-montafon.at 

Kunsteisbahn 
Schruns - Tschagguns 

Eislaufen.Eishockey. 
Eisdisco.Eisstockschießen
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Vorarlbergs erster golfplatz hat sich seit 
1989 zu einer faszinierenden Anlage entwi-
ckelt, die sowohl Anfänger als auch Könner 
begeistert.
Eingebettet in die Alpen der Silvretta und 
des rhätikons bietet der golfplatz Schruns-
Tschagguns ein ganz besonderes Spielver-
gnügen. Die golfanlage ist auf überwiegend 
ebenem Terrain angelegt und bietet sowohl 
kurze Bahnen, als auch die mit 542 Metern 
längste Spielbahn in Westösterreich. 

nicht zu vergessen golflehrer Simon Thomas, 
der die Jugend und Kinder voll im griff hat.
Durch kompetentes Training werden schon 
die Kleinsten zu ganz großen golfern.
Wie man auch bei Janika rüttimann und 
Julia Unterweger sehen kann, welche beide 
der österreichischen nationalmannschaft 
angehören.
 
 
JULIA UNTERWEGER / SAISON 2018 

Golf-Matchplay-Staatsmeisterschaften / 
SILBER 
golfclub gut Freiberg 

Liechtenstein Open / Gold 
bei der Dreiländereck-Premierenveranstal-
tung die in Deutschland, Österreich und der 
Schweiz stattgefunden haben 

Nationale Meisterschaften / 4. Platz 
golfclub Klagenfurt Seltenheim 

Vorarlberger Golflandesmeisterschaft / 
Gold 
golfclub Brand 
 
Austrian Juniors Golf Tour / Gold 
ST. VEIT-LÄngSEE 
 
Tiroler Meisterschaft / Gold 
golfclub Zillertal Uderns 

Bulgarien Open / 2. Platz
golfclub Pravets
 

JANIKA RÜTTIMANN / SAISON 2018 

Teamweltmeisterschaften der Ama-

teure in Irland 
Team mit Janika rüttimann auf rang 15 

Nationale Meisterschaften / Bronze 
golfclub Klagenfurt Seltenheim 

Italienische Amateur Meisterschaften / 
Rang 18 
Donafogata golf 

Internationale Österr. Meisterschaften 
/ Rang 6 
golf de Saint cloud 

Team EM / Rang 15 im Team und Rang 
14 Individuell 
golfclub Murhof

„Golfen unter Freunden“ 
lautet das Motto im GC Montafon 

Janika rüttimannJulia Unterweger

Echte Männer werden aktiv.
Prostatavorsorge jetzt!
Prostatakrebs ist die häufigste Krebserkrankung beim Mann. 
Im Frühstadium zeigt Prostatakrebs keine Symptome.
Deshalb ab 45 regelmäßig zur Prostatavorsorge!

www.vsprostatakrebs.at
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Freude an der Bewegung

Der ASVÖ Vorarlberg veranstaltete am ver-
gangenen Wochenende den ASVÖ Famili-
ensporttag im Montafon beim Aktivpark in 
Tschagguns. 

Unter dem Motto: „Sportarten ausprobie-
ren und Vereine kennen lernen!“ zeigten 
17 Vereine mit ihren Bewegungsstationen 
wie interessant ihre Sportart ist. Die knapp 
600 großen und kleinen BesucherIn-
nen konnten sich an den tollen und kreativ 
gestalteten Bewegungsstationen auspro-
bieren und neue Bewegungserfahrungen 
machen! 

nach Begrüßungsworten des Bürgermeis-
ters von Schruns, Jürgen Kuster, und der 
tollen Eröffnungsshow der Karatekas konnten 
die BesucherInnen zum aktiven Teil überge-
hen und die verschiedenen Bewegungs-
stationen ausprobieren. 

Bei den ASVÖ-Familiensporttagen besteht 
die Möglichkeit, sich ein Bild vom Verein, 
den Trainern und Angeboten in der region 
zu machen. Dabei konnten auch diesmal 
wieder die Kinder nach Lust und Laune 

Sportarten ausprobieren und neue Bewe-
gungserfahrungen sammeln. Das Angebot 
reichte von reiten, Kampfsportarten und 
Ballsportarten bis hin zu Eishockey, Eiskunst-
lauf, Mountainbike und noch vieles mehr. 
Die bewegungshungrigen Kinder huschten 
von Station zu Station, um sich die begehr-
ten Stempel für den Stationenpass zu 
verdienen.  

Für gute Stimmung und einen reibungslosen 
Ablauf sorgte der Moderator Maximilian 
Werner. Beim Familienfest angetroffen 
wurden auch ASVÖ Präsident Wolfgang 
Urban, Geschäftsführer ASVÖ Vorarlberg 
Clemens Fiel, ASVÖ Präsidiumsmitglied 
Johannes Eberle und Bürgermeister von 
St. Gallenkirch Josef Lechthaler. Sie alle 
konnten die sehenswerten Showeinlagen 
der Vereine in den Sportarten Judo, Mama-
net, Taekwondo, Orientierungslauf und golf 
bewundern und den Vereinen aus dem 
Montafon und Umgebung zu diesem gelun-
genen Bewegungsevent gratulieren. 

Ein weiteres highlight beim ASVÖ Fami-
liensporttag war die Ehrung einiger Ver-

einsfunktionäre. Durch ein paar Worte vom 
Bürgermeister von Tschagguns Herbert 
Bitschnau und Siegmund Stemer wurden 
diese im Zuge des ASVÖ Familiensporttages 
feierlich geehrt. 

Bei der großen Preisverlosung durfte sich 
robin Berger aus hohenweiler über ein 
hochwertiges Kinder BMX, zur Verfügung 
gestellt von Wilhelmer, freuen. 

Ein besonderer Dank gilt den höchst moti-
vierten Vereinen, den Mitarbeitern des Stand 
Montafon und Pfanner-getränke für ihre 
Unterstützung.

Weitere Veranstaltungen:
Samstag 22. September in Satteins (Mittel-
schule Satteins, 13:00 - 17:00 Uhr)

Weitere Informationen:
Julia Sagmeister 
julia.sagmeister@vsv.at 
0664 2848408 
www.vsv.at
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Als krönender Abschluss einer langen und 
erfolgreichen Saison fand am Samstag, 
dem 6. Oktober 2018 bei angenehmen 
herbsttemperaturen die Vereinsmeisterschaft 
der Schrunser Minigolfer statt. 

Zahlreiche Mitglieder aus  dem In – und Aus-
land folgten dem Aufruf und verliehen der 
Meisterschaft internationales Flair. gespielt 
wurden 3 scharfe runden, aufgeteilt in 
Lizenzspieler und Passive in den Kategorien 
männlich und weiblich. 

Die Ergebnisse im Einzelnen: 

Passiv männlich: 1. Kurt AUER, 2. Janos 
GOTSCH 

Passiv weiblich: 1. Regine SAMPATH-
KUMA, 2. Susanne VORNIER, 3. Renate 
WINKLER 

Lizenz männlich: 1. Curd JÜRGENS, 2. 
Harald KLEBOTH, 3. Martin VORNIER 

Lizenz weiblich: 1. Christl RIESCH, 2. 
Ursula FUCHS, 3. GMEINER Johanna 

Tagesbestscore markierte Curd JÜRGENS 
mit 89 Schlägen!

Da die meisten Spieler des befreundeten 
Klubs aus Klaus auch Passivmitglieder beim 
UMSc sind, beschloss man kurzerhand die 
Vereinsmeisterschaft des BgSc zeitgleich 
auf der Schrunser heimanlage durch-
zuführen. 

Mathias JAGSCHITz sicherte sich den 
Titel bei den herren, bei den Damen war 

Nadine NAGELE erfolgreich, passiv weiblich 
Riccarda WOLTSCHE. 

nach der Siegerehrung ließ man bei Speis 
und Trank die Saison noch bis in den Abend 
gemütlich ausklingen. nochmals danke an 
alle für das zahlreiche Erscheinen und für die 
kommenden Aufgaben „gut Schlag!“.

UMSC Schruns – Vereinsmeisterschaft 2018

128 Minigolfer aus sechs nationen fanden 
sich am letzten Septemberwochenende in 
Schruns ein, um bei Kaiserwetter zum 51. 
Mal am hochjochpokalturnier auf der heim-
anlage des UMSc teilzunehmen. 

Die Bahnen präsentierten sich im Top- 
Zustand und viele österreichische Teilneh-
mer nutzten die gelegenheit, das Turnier 
als Training für die Anfang Juli 2019 im 
Montafon stattfindenden Österreichischen 
Meisterschaften der Senioren zu nutzen. Der 
heimische Verein war mit 14 aktiven Spielern 

vertreten und zeigte beim aufgrund des 
großen Starterfeldes auf zwei runden redu-
zierten Bewerb  ansprechende Leistungen 
mit insgesamt acht Top Ten Platzierungen in 
den jeweiligen Kategorien. Christl RIESCH 
verteidigte ihren Titel aus dem Vorjahr bei 
den Seniorinnen 2, Burghard JOCHUM 
holte sich nach Stechen den dritten Platz bei 
den Senioren 1. Die Mannschaft UMSc 1 
(JÜRGENS, H. RIESCH, LESKY, M. FUCHS, 
KLEBOTH) schaffte als dritter den Sprung 
aufs Podest, UMSc 2 (C. RIESCH, PACHER, 
E. GMEINER, JOCHUM) klassierte sich 

knapp dahinter auf rang vier von 16 Teams.
 
Einen Sonderpreis gab es für die Tagesbes-
ten männlich, Anton PLONER (Telfs) und 
Roland Brunello (Algund) sowie weiblich, 
Daniela PFISTER (Klaus).

Wir bedanken uns nochmals bei allen gön-
nern und Sponsoren sowie den zahlreichen 
freiwilligen helfern für die Unterstützung, 
ohne die eine Durchführung eines solchen 
Turniers nicht möglich wäre!

UMSC Schruns – 51. Internationaler Hochjochpokal
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Informationen der Ortsfeuerwehr Schruns

Einsätze:
 
Seit der letzten Ausgabe wurde die Orts-
feuerwehr Schruns zu mehreren Einsätzen 
alarmiert. Leider handelte es sich oft um 
einen Täuschungsalarm von einer ausgelös-
ten Brandmeldeanlage und die Kameraden 
konnten unverrichteter Dinge wieder zu 
ihren Arbeitsplätzen bzw. Familien heimkeh-
ren. 
 
Durch ein heftiges gewitter am 6. August 
2018 stürzte ein Baum auf die L188 im 
Bereich holzbau Kieber. Der Baum konnte 
rasch durch unsere Wehr entfernt werden 
und die Straße wieder für den Verkehr freige-
geben werden. 
 
Am 2. September 2018 unterstützten wir 
die Ortsfeuerwehr Silbertal sowie andere 
rettungsorganisationen bei einer Suchaktion 
um einen in die Litz gestürzten Mann zu 
suchen. Dieser konnte leider nur noch tot 
geborgen werden – unser tiefes Mitgefühl 
gilt der hinterbliebenen Familie! 
 
Zu einem Verkehrsunfall mit mehreren betei-
ligten Fahrzeugen wurden wir am 5. Septem-

ber 2018 auf die Litzbrücke gerufen. 3 Per-
sonen wurden dabei verletzt und mussten 
der rettung übergeben werden. Anschlie-
ßend unterstützten wir den Abschleppdienst 
bei der Bergung der Unfallfahrzeuge und 
reinigten die Fahrbahn.

Bewerbe:

Am 29. September 2018 fand beim geräte-
haus der Betriebsfeuerwehr ÖBB in Wolfurt 
die diesjährige Atemschutzleistungsprüfung 
statt. Unsere Wehr stellte drei gruppen. In 
gold sind unsere Kameraden ganahl Domi-
nik, Saler Martin und Willi Wolfgang angetre-
ten. In Silber unsere Kameraden Belschak 
helmut, Jenny Martin und Ladurner christian 
und in Bronze unsere Kameraden Derksen 
Mario, netzer raphael und robé Mathias. 
Alle Kameraden habe den Bewerb bestan-
den. An dieser Stelle herzliche gratulation!

Kameradschaftliches:

Zu einem gemütlichen Abend waren unsere 
Feuerwehrmitglieder mit Begleitung am 
13. Oktober 2018 in unserem Feuerwehrhaus 
eingeladen. Bei unserem jährlichen „herbst-

hock“ wurde gut gegessen, ein feines 
gläschen Wein getrunken und bei Ziehhar-
monikaklängen mitgesungen und geschun-
kelt.

Feuerlöscher-Überprüfung:

Die diesjährige Feuerlöscher-Überprüfung 
für die Schrunser Bevölkerung fand am 20. 
Oktober 2018 statt. Es wurden heuer wieder 
über 500 Löscher von einer Fachfirma 
überprüft.

Proben:

Mit dem Aufstellen der hydrantentafeln am 
30. Oktober 2018 beendete unsere Feuer-
wehr das Probejahr 2018. An 26 Abenden 
wurden verschiedene Einsatzannahmen 
realistisch geprobt. An dieser Stelle ein 
herzliches Dankeschön der Schrunser Bevöl-
kerung, dass wir bei ihren Objekten bzw. 
grundstücken Proben durchführen durften.

Die Ortsfeuerwehr Schruns wünscht allen 
Schrunserinnen und Schrunser „frohe Weih-
nachten und einen guten rutsch ins 
Jahr 2019“.
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Zeichnen. Aquarellieren. Malen mit Öl- oder 
Acrylfarben. Fotografieren. Farbholzschnitte 
drucken. Drachen bauen. Trommeln. reisen. 

Und 2019 neu: 
holzbildhauern und Modellieren.

Seit 1996 veranstaltet das Kunstforum Mon-
tafon Ausstellungen und Kreativseminare in 
der ehemaligen Lodenfabrik in Schruns. In 
den Workshops können sich hier übers Jahr 
Einsteiger und Fortgeschrittene unter der 
Leitung von renommierten Künstlerinnen 

und Künstlern mit Kunst auseinandersetzen 
und selbst kreativ austoben.

Das Kunstforum Montafon bietet Vor-
träge über Kunst und regionale (Kunst-)
geschichte, aber auch künstlerische Work-
shops für Kinder und Erwachsene an. Das 
Kunstforum wird vom Ausstellungs- oder Vor-
tragsraum zur Werkstatt und zum Atelier.

Kreativ interessierte Abenteurer können 
mit namhaften Künstlern des Kunstforum 
Montafon Exkursionen und Malerreisen vom 
gargellen bis nach Marokko unternehmen. 
Die SeminarleiterInnen kennen sich in den 
betreffenden regionen bestens aus und 
unterstützen Sie dabei, Ihren individuellen 
künstlerischen Ausdruck zu finden.

neu im Programm sind Seminare wie 
„Modellieren mit Ton“, „Kunst Fotografie-
ren“, eine Fotoreise nach Marokko, sowie 
ein Schnitzkurs mit dem jungen Schrunser 

holzbildhauer Victor Mangeng. Viele weitere 
spannende und neu entwickelte Kurse mit 
bekannten KünstlerInnen wie Walter Strobl, 
Bogdan Pascu, Armin Klein, Anna rubin und 
roland haas finden Sie auf der Website oder 
im aktuellen Programm.

Holen Sie sich jetzt Ihr 
kostenloses Programmheft! 
kunstforum@montafon.at, www.kfm.at
Kunstforum Montafon, Kronengasse 6
6780 Schruns, T 0664 961 77 98 

AnDrEAS FOgArASI
MArTInA STEcKhOLZEr

Winterausstellung 
im Kunstforum Montafon
kuratiert von roland haas
8. 12. 2018– 26. 1. 2019

gegenüberstellungen zweier spannender 
künstlerischer Positionen haben in der 
ehemaligen Lodenfabrik an der Litz Tradition. 
Diese gegenüberstellungen bieten den 
Künstlerinnen und Künstlern eine ausge-
zeichnete Möglichkeit, sich neu zu definieren 
und zu positionieren. Es ist jedes Mal sehr 
spannend mitzuerleben, wie die beiden 
Persönlichkeiten aufeinander künstlerisch 
und dann gemeinsam auf den Ausstellungs-
raum reagieren. Sie lernen die Qualität der 
räumlichkeiten kennen und schätzen und 
werden somit zu einer Art Botschafter für 
das Montafon. So hat sich das Kunstforum 
Montafon in der überregionalen Kunstszene 
etablieren können und wird weit über die 

grenzen wahrgenommen und geschätzt.
Diesmal fiel die Wahl des Kurators  auf zwei 
sehr spannende Künstlerpersönlichkeiten, 
die der jüngeren „emerging artists“ - gene-
ration angehören, Andreas Fogarasi (* 1977, 
Wien)  und Martina Steckholzer (* 1974, 
Sterzing, Italien) - beide kennen sich aus 
ihrer gemeinsamen Studienzeit an der Aka-
demie der Bildenden Künste in Wien, haben 
aber noch nie gemeinsam ausgestellt. 

Andreas Fogarasi beschäftigt sich in seinen 
raumgreifenden Installationen, Skulpturen, 
Videos und Fotografien mit dem Akt des 
Zeigens und der repräsentation. Er analy-
siert, wie Orte, Städte, politische Ideen oder 
historische Ereignisse zu Bildern werden und 
welche rolle die Kultur (Kunst, Architektur 
und Design) in diesem Prozess spielt. 

Martina Steckholzer arbeitet in ihrer Malerei 
am beinahe Unmöglichen: „Indem sie 
gegenwärtige Formen und Inhalte der zeit-
genössischen Kunst dokumentiert, an der 

Kunstforum Montafon – Kreativseminare 2019: 
Neues und Bekanntes

Winterausstellung im Kunstforum Montafon
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unmittelbaren gegenwart von gegenwärtigen 
Formen, die sie allerdings im gleichen Zug in 
ihre sehr subjektiven neufigurationen über-
führt. In ihrer Malerei dekonstruiert Martina 
Steckholzer die gegenwart, das Zeitgenössi-
sche der Formensprache der Kunst.“ 
(aus: „um die Malerei herum“, Elisabeth 
Schäfer, 2017)

Freitag, 7. Dezember, 19 Uhr: 
Vernissage „Andreas Fogarasi - 
Martina Steckholzer“

Samstag, 29. Dezember, 18 Uhr: 
Ausstellungsführung mit Kurator 
roland haas

Mittwoch 16. Jänner, 20 Uhr: 
Konzert mit dem Amsterdam Jazz club

Mittwoch, 23. Jänner, 14 – 16 Uhr: 
kunstKInDErkunst Workshop für Kinder 
mit helene und Franz rüdisser

Dauer der Ausstellung:  
8. 12. 2018– 26. 1. 2019

Öffnungszeiten: Di – Sa 16 – 18 Uhr, 
Do 16 – 20 Uhr, Eintritt frei
geschlossen am 25. Dezember 2018 und 
am 1. Jänner 2019

Sonntag 16. Dezember, 
„Silbriga Sunntig“: Ausstellung geöffnet 
von 13 - 17 Uhr

Anläßlich des runden geburtstages haben 
die Jahrgänger(I)nnen 1948 Schruns-Tschag-
guns-Bartholomäberg den Entschluss gefasst, 
bei einem 3-tägigen Ausflug das historisch 
schöne und interessante Städtchen nürn-
berg  zu besuchen. 

Bei herrlichem Ausflugswetter starteten wir 
mit dem reisebus der Firma „5 vor12 rei-
sen“ und fuhren nach Imst, wo uns im hotel 
hirschen ein überaus reichliches Frühstücks-
buffet erwartete. 

gut gestärkt setzten wir unsere Fahrt über 
den Fernpass richtung nürnberg fort. Im 
hotel Intercity bezogen wir dann unser 
Quartier. 

Der nachmittag stand den Ausflugsteilneh-
mer(I)nnen frei zur Verfügung. Am Abend 
trafen wir uns in der nürnberger Altstadt im 
restaurant Literaturhaus zum gemeinsamen 
Abendessen. 

Am nächsten Morgen starteten wir nach 
dem Frühstück zu einer Führung durch die 
nürnberger Altstadt, bei welcher wir Interes-
santes aus der geschichtlichen Entwicklung 
nürnbergs erfuhren. 

Das Mittagessen wurde uns im gasthof gol-
denes Posthorn serviert, wo insbesondere 
nürnberger Köstlichkeiten auf dem Speise-
plan standen. 

Am nachmittag besuchten wir die Kaiser-
burg, wo uns der geschichtliche Wandel 
dieser Festungsanlage bei einer Führung 
erläutert wurde. 

Zum gemeinsamen Abendessen trafen 
wir uns im restaurant Trödelstuben, das in 
gemütlicher runde seinen Ausklang fand. 

Am darauf folgenden Morgen besichtigten 
wir das reichsparteitaggelände und erfuhren 
den geschichtlichen Verlauf der nationalsozi-
alistischen Ära in nürnberg. 

Wir setzten unsere Fahrt fort und bestiegen 

in riedenburg ein Panoramaschiff, welches 
uns durchs Altmühltal  nach Kehlheim 
brachte. 

Während der Fahrt wurden wir vom Bordper-
sonal kulinarisch bestens versorgt. Am frühen 
Abend erreichten wir rankweil, wo wir im 
gasthof Schäfle nach allen regeln der Koch-
kunst mit einem 3-gängigen Abendmenü 
verwöhnt wurden. Abschließend brachte uns 
unser chauffeur Patrik wieder wohlbehalten 
nach hause. 

Dank und Anerkennung den drei „W“ für die 
Ausrichtung dieses Ausfluges.

Erlebnisreicher Ausflug der Jahrgänger 1948
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1 geldtasche mit Bargeld
1 Mobiltelefon
mehrere Jacken
mehrere Fahrräder
1 Paar Wanderstöcke
1 Scooter
1 Turnbeutel mit Inhalt
1 Strohhut
1 Mütze
1 Schachtel mit Malutensilien
1 gPS-Fahrradcomputer
mehrere Fahrradhelme
1 hörgerät
1 Fernglas
1 Führerschein
1 Armband
Bargeld

Schruns, 22.10.2018

Fundsachen- 
Verlautbarung

rösle Walch 27.01.1931 Auf der Litz 17/1
Trudi Dünser 04.03.1932 Außerlitzstraße 71/20
hildegard netzer 09.03.1938 Alter Wuhrweg 3/1
hubert Kieber, Dr. 06.04.1932 Veltlinerweg 32
Eleonore Schönborn 14.04.1920 Montjolastraße 48
Anna Schuler 19.04.1937 gamplaschgerweg 59
Mathilde Stüttler 02.05.1929 Fratteweg 33
Friederike Stüttler 21.05.1944 hofrat Durig Weg 19
rudolf haumer 05.05.1936 hofweg 23/1
Irma Brugger 05.06.1932 gantschierstraße 96
Maria Muther 10.06.1932 Wagenweg 34
Theresia Berger 22.07.1928 Fratteweg 27
Ingeborg Muthsam-galehr 27.08.1939 Außerlitzstraße 71/20
Aloisia ganahl 03.09.1925 Wuhrweg 6
Irene Schletterer 16.09.1924 Auf der Litz 6/8
Ludwig Tschofen 14.10.1930 Im Winkel 11
Katharina Fleisch 27.10.1929 Außerlitzstraße 71/2
Elisabeth Marent 12.11.1934 Siedlung Kaltenbrunnen 10/1
Ernst Pfeifer 22.11.1931 Siedlung Kaltenbrunnen 10/1
Emil Muther 23.12.1927 Wagenweg 34
 
Die Marktgemeinde Schruns gratuliert 
allen Jubilarinnen und Jubilaren recht herzlich! 

Schruns, 22.10.2018

In den nächsten Monaten feiern
folgende Personen hohe Geburtstage

B Ü r g E r S E r V I c E
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Neue Parkscheinautomaten in Schruns
seit November sind neue Parkscheinautoma-
ten auf allen öffentlichen Außenparkplätzen 
sowie in der Tiefgarage Parkzentrum Bahn-
hof im einsatz. 

Neben der bekannten Zahlungsmöglichkeit 
mit Münzen ist es jetzt auch möglich, mit 
berührungslosem Zahlen mittels Kreditkarte 
die Parkgebühr zu entrichten. 

einen weiteren vorteil bietet die Möglichkeit 
Monatskarten für alle Außenparkplätze beim 
Automaten am sternenparkplatz zu lösen. 

Noch bequemer geht es mit der Handy-App 
von ParkNow, durch einfache start-stopp-
Funktion wird ihre Parkgebühr unter 
einberechnung der 90-Minuten-gratiszeit 
minutengenau ermittelt und am Monatsende 
bequem per einziehungsfunktion von ihrem 
Konto abgebucht. 

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen! Los muß auf der Rückseite mit Stempel des ausgebenden Geschäft versehen sein. 
Eigentümer, Mitarbeiter und deren Familie können nicht mit Losen aus dem eigenen Geschäft teilnehmen.

EINKAUFEN
GEWINNEN

Pro Einkauf von Euro 10,- 
in einem der 

teilnehmenden Mitgliedsbetrieben 
erhalten Sie ein Gewinnlos.

VERLOSUNG:
Freitag, 21. Dezember 2018 
um 18.30 Uhr am Kirchplatz 

in Schruns. 

Adventgewinnspiel

Symbolbild

Gewinnspiellose 
ab Ende November erhältlich!GEWINNE EINEN HYUNDAI i20

und viele weitere tolle Sachpreise

Für Hilfe bei Ihrer einmaligen 
Registrierung bei ParkNow wenden 
Sie sich gerne an das Bürgerservice 
der Marktgemeinde Schruns.
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SELBSTCHECK!

Schimmlige, schmutzige Fugen im Bad

Unschöne, kaputte Badmöbel

Schlechte Beleuchtung

Mein Bad ist älter als 20 Jahre

Fehlende Haltegriffe

Undichte Stellen

Meine Dusche ist sehr klein

Hoher, rutschiger Einstieg in die Wanne

Viele Fliesen, schwer zu reinigen

Ich bade nur mehr selten in der Wanne

Keine Silikonfugen an den Problemstellen

Beste Qualität namhafter Markenhersteller

Nachhaltige, energiesparende LED-Technik

Maßgefertigtes, modernes Badezimmer 

Mehr Sicherheit durch anbringen von Haltegriffen

100% dicht, beugt Wasserschäden vor

XXL-Dusche dank wegfaltbarer Duschwand

Barrierefreie, rutschfeste Dusche

Pflegeleichte Duschrückwände

Wanne raus – Dusche rein

KREUZEN SIE DIE ZUTREFFENDEN PUNKTE

RUND UM IHRE JETZIGE BADSITUATION AN. 

MACHEN SIE DEN VITERMA BADRENOVIERUNGS-

SIE ZÄHLEN MEHR ALS 3 KREUZE?

DANN RUFEN SIE JETZT IHREN REGIONALEN BADEXPERTEN AN!

HEUTE: IN 24 STUNDEN:

eee

Bereits
über 12.000

renovierte
Bäder!

Ihr regionaler viterma Fachbetrieb – ortech Installationen GmbH
Schauraum: Austraße 59j (Rinderer Areal) | 6700 Bludenz
Tel 0800 20 22 19 (gratis) oder 05552 909 99
bludenz@viterma.com | www.viterma.com

!
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Neueröffnung am 6. Dezember!
Neue Fi l iale in Schruns

auf alle Einkäufe am

6. und 7.12.2018

-30%

Öffnungszeiten
 

Mo bis Fr von 6.00–18.30 Uhr  
Sa von 6.00–18.00 Uhr
 So von 7.00 –18.00 Uhr

Standort
 

Sie finden uns in der  
Gantschierstraße 2,  

Ortseinfahrt Schruns.
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Pfarre Termine Weihnachten
PFARRE SCHRUNS 

Vierter Adventsonntag, 23.12. um 16:30 Uhr 
Eucharistiefeier mit herbergssuche

heilig Abend, 24.12. um 19:00 Uhr glo-
ckengeläute zum heiligen Abend

christnacht, 24.12. um 23:00 Uhr christ-
mette musikalisch gestaltet vom Kirchenchor

christtag, 25.12. um 08:45 Uhr Festgottes-
dienst

Sonntag, 30.12. Fest der heiligen Familie um 
08:45 Uhr Eucharistiefeier

Dienstag, 01.01. neujahr um 19:00 Uhr 
Eucharistiefeier

Sonntag, 06.01. Erscheinung des herrn um 
08:45 Uhr Eucharistiefeier mit der Segnung 
von Salz, Wasser, Weihreich und Kohle

Sonntag, 06.01. Erscheinung des herrn um 
19:00 Uhr Eucharistiefeier mit Vorstellung 
der Firmlinge

PFARRE GANTSCHIER

heilig Abend, 24.12. um 17:00 Uhr Weih-
nachtsgottesdienst

Stephanstag, 26.12. um 10:00 Uhr Eucha-
ristiefeier 

Samstag, 29.12. VA zum Fest der heiligen 

Familie um 18:30 Uhr Eucharistiefeier

Montag, 31.12. Silvester um 17:00 Uhr 
Eucharistiefeier zum Jahresschluss

Samstag, 05.01. VA Erscheinung des herrn 
um 18:30 Uhr Eucharistiefeier mit der Seg-
nung von Salz, Wasser, Weihreich und Kohle 
Vorstellung der Firmlinge

Foto unserer Krippe von Kazimierz Bors

Erhebung der Statistik Austria 
von Oktober 2018 bis Februar 2019
Die Statistik Austria führt dzt. im Auftrag des 
Bundesministeriums für Arbeit, Soziales, 
gesundheit und Konsumentenschutz die 
Österreichische Gesundheitsbefragung 
durch. gesundheitsbefragungen bilden eine 
unverzichtbare Datenquelle für die gesund-
heitsberichterstattung. Mit den gewonnenen 
Informationen lassen sich Zusammenhänge 
von Krankheitshäufigkeiten, gesundheitsver-
halten und gesundheitsrelevanten risikofak-
toren analysieren und Unterschiede nach 
Alter, geschlecht und weiteren sozialen und 
umweltbedingten Einflussfaktoren erkennen. 
Die gesundheitsbefragung gibt Auskunft 
über die Inanspruchnahme von Versor-
gungseinrichtungen und die Teilnahme der 
Bevölkerung an Präventions- und Früherken-
nungsangeboten. Die in der gesundheitsbe-
fragung erhobenen Daten sind eine wichtige 
Voraussetzung für die gesundheitspolitik und 

Versorgungsstellen, um sich an den aktuellen 
Bedürfnissen der Menschen orientieren zu 
können.
rechtsgrundlage der Erhebung sind Ver-
ordnungen des Europäischen Parlaments 
und des rates (Eg. nr. 1338/2008 sowie 
141/2013). Die republik Österreich ist 
daher verpflichtet, Informationen zu gesund-
heitszustand, gesundheitsverhalten und zur 
gesundheitlichen Versorgung der Österrei-
cher und Österreicherinnen zu erheben und 
zu veröffentlichen. 

nach einem Zufallsprinzip werden aus dem 
Zentralen Melderegister Personen ab 15 
Jahren in Privathaushalten in ganz Österreich 
für die Befragung ausgewählt. Die ausge-
wählten Personen werden durch einen 
Ankündigungsbrief informiert, und eine 
von Statistik Austria beauftragte Erhebungs-

person wird von Oktober 2018 bis Feb-
ruar 2019 mit diesen Personen Kontakt auf-
nehmen, um einen Termin für die Befragung 
zu vereinbaren. Diese Erhebungspersonen 
können sich entsprechend ausweisen. 

Damit für alle gesundheits-Versorgungsregio-
nen Daten vorliegen, ist eine Beteiligung der 
Bevölkerung unverzichtbar. Österreichweit 
sollen 15.000 Personen teilnehmen, um 
aussagekräftige und somit repräsentative 
Daten zu erhalten. 

Weitere Informationen zur Österreichischen 
gesundheitsbefragung erhalten Sie unter: 
Statistik Austria guglgasse 13 1110 Wien 
Tel.: 01/711 28 8338 (werktags Mo-Fr 
9:00-16:00 Uhr) E-Mail: erhebungsinfra-
struktur@statstik.gv.at Internet: www.statistik.
at/gesundheitsbefragung
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Winterdienst 2018/2019
Alle Jahre wieder …

… stellt der Winterdienst sowohl für die 
Mitarbeiter der gemeinde bzw. der für die 
gemeinde tätigen räumungsunternehmen 
als auch für die jeweiligen Verkehrsteilneh-
mer eine beträchtliche herausforderung dar. 
Wie in der Vergangenheit wird die gemeinde 
auch heuer bemüht sein, die Straßen und 
Plätze so rasch als möglich zu räumen. 
Vor allem bei starkem und lang anhalten-
dem Schneefall ist es aber nicht möglich, 
dass sämtliche Straßen bereits in der Früh 
geräumt sind. Außerdem kann es zu Behin-
derungen kommen – wir bitten schon jetzt 
um Verständnis.

Bedingt durch die Witterungsverhältnisse 
ergeben sich immer wieder Eisbildungen 
auf Straßen und gehsteigen. Wenn auch 
die gemeinde bemüht ist, regelmäßig zu 
streuen, lässt sich nicht verhindern, dass es 
bedingt durch Vereisungen zu Unfällen mit 
Fußgängern kommt.

Auch die Verkehrsteilnehmer müssen 
einen Beitrag zur Verkehrssicherheit 
leisten

Erhöhte Aufmerksamkeit und eine ange-
passte Fahrweise können viel zur Sicherheit 
im Straßenverkehr beitragen. Der Bremsweg 
beispielsweise hängt vorwiegend von der 

eigenen geschwindigkeit und dem Straßen-
zustand ab. Unfälle resultieren großteils aus 
überhöhter geschwindigkeit, denn auf einer 
Eis- und Schneefahrbahn ist selbst unter 
Einhaltung der zulässigen höchstgeschwin-
digkeit weder der normale Bremsweg noch 
eine sichere Kurvenfahrt gesichert. Insbeson-
dere in der nacht können regional begrenzte 
Wettererscheinungen die Fahrbahnverhält-
nisse plötzlich verschlechtern. Auf einer 
Schnee- und Eisfahrbahn ist daher eine 
angepasste Fahrweise das Maß aller 
Dinge!

Wir dürfen auch wiederum die gesetzlichen 
Anrainerverpflichtungen, insbesondere 
gemäß § 93 Straßenverkehrsordnung 1960 
– StVO 1960, BgBl. 1960/159 idgF, in 
Erinnerung rufen.

§ 93 StVO 1960 lautet

(1) Die Eigentümer von Liegenschaften in 
Ortsgebieten, ausgenommen die Eigentümer 
von unverbauten, land- und forstwirtschaft-
lich genutzten Liegenschaften, haben dafür 
zu sorgen, dass die entlang der Liegenschaft 
in einer Entfernung von nicht mehr als 3 
m vorhandenen, dem öffentlichen Ver-
kehr dienenden gehsteige und gehwege 
einschließlich der in ihrem Zuge befindlichen 

Stiegenanlagen entlang der ganzen Liegen-
schaft in der Zeit von 6:00 bis 22:00 Uhr 
von Schnee und Verunreinigungen gesäubert 
sowie bei Schnee und glatteis bestreut sind. 
Ist ein gehsteig (gehweg) nicht vorhanden, 
so ist der Straßenrand in der Breite von 1 m 
zu säubern und zu bestreuen. Die gleiche 
Verpflichtung trifft die Eigentümer von Ver-
kaufshütten.

(1a) In einer Fußgängerzone oder Wohn-
straße ohne gehsteige gilt die Verpflichtung 
nach Abs. 1 für einen 1 m breiten Streifen 
entlang der häuserfronten.

(2) Die in Abs. 1 genannten Personen 
haben ferner dafür zu sorgen, dass Schnee-
wechten oder Eisbildungen von den Dächern 
ihrer an der Straße gelegenen gebäude bzw. 
Verkaufshütten entfernt werden.

[…]

(6) Zum Ablagern von Schnee aus häusern 
oder grundstücken auf die Straße ist eine 
Bewilligung der Behörde erforderlich. Die 
Bewilligung ist zu erteilen, wenn das Vorha-
ben die Sicherheit, Leichtigkeit und Flüssig-
keit des Verkehrs nicht beeinträchtigt.

gemäß § 2 Abs. 1 Zif. 15 StVO ist Ortsgebiet 
das Straßennetz innerhalb der hinweiszei-
chen „Ortstafel“ und „Ortsende“

Im Zuge der Durchführung des Winterdiens-
tes auf öffentlichen Verkehrsflächen kann es 
aus arbeitstechnischen gründen vorkom-
men, dass die gemeinde Flächen räumt 
und streut, hinsichtlich derer die Anrainer/
grundeigentümer im Sinne der vorstehend 
genannten bzw. anderer gesetzlicher Bestim-
mungen selbst zur räumung und Streuung 
verpflichtet sind.

Die Marktgemeinde Schruns weist 
ausdrücklich darauf hin, dass

•	 es	sich	dabei	um	eine	(zufällige)	
unverbindliche Arbeitsleistung der 
Marktgemeinde Schruns handelt, aus 
der kein Rechtsanspruch abgeleitet 
werden kann;

•	 die	gesetzliche	Verpflichtung	sowie	
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VGKK, Schruns 
6780 Schruns, Veltlinerweg 5 

9.30 - 11.30 Uhr am:

9. Jänner 2019  |  6. Februar 2019
6. März 2019  |  10. April 2019
8. Mai 2019  |  12. Juni 2019
3. Juli 2019  |  28. August 2019
11. September 2019  |  2. Oktober 2019
6. november 2019  |  4. Dezember 2019

SVA Sprechtage 
in Schruns

Marktgemeindeamt Schruns
6780 Schruns, Kirchplatz 2

14.00 bis 16.00 Uhr am:

24. Jänner 2019  |  21. Februar 2019
14. März 2019  |  11. April 2019
23. Mai 2019  |  13. Juni 2019
11. Juli 2019  |  26. September 2019
24. Oktober 2019  |  21. november 2019
12. Dezember 2019

SVB Sprechtage 
in Schruns

VGKK, Schruns 
6780 Schruns, Veltlinerweg 5 

9.00 - 12.00 Uhr am: 

4. Jänner 2019  |  11. Februar 2019
11. März 2019  |  8. April 2019
13. Mai 2019  |  3. Juni 2019
8. Juli 2019  |  12. August 2019
9. September 2019  |  14. Oktober 2019
11. november 2019  |  9. Dezember 2019

PVA Sprechtage 
in Schruns

die damit verbundene zivilrechtliche 
Haftung für die zeitgerechte und 
ordnungsgemäße Durchführung der 
Arbeiten in jedem Fall beim verpflich-
teten Anrainer bzw. Grundeigentümer 
verbleibt;

•	 eine	Übernahme	dieser	Räum-	und	
Streupflicht durch stillschweigende 
Übung im Sinne des § 863 Allgemei-
nes Bürgerliches Gesetzbuch (ABGB) 
hiermit ausdrücklich ausgeschlossen 
wird.

Parkende Fahrzeuge

Vor allem in den Siedlungsstraßen stellen 
parkende Autos immer wieder ein großes 
hindernis für die Schneeräumung dar. 
Dadurch wird die Schneeräumung unnötig 
verzögert bzw. teilweise fast unmöglich. Wir 
bitten daher, die Straßen für die räumfahr-
zeuge freizuhalten und vor allem im dicht 

verbauten gebiet bzw. bei starkem Schnee-
fall keine Autos auf den Straßen zu parken 
bzw. so weit wie möglich am Straßenrand 
abzustellen, damit die Schneeräumung (in 
Ihrem Interesse) reibungslos durchgeführt 
werden kann.

Die Schneeräumer werden im Anlassfall die 
Fahrzeughalter aufmerksam machen. Im 
Wiederholungsfall muss damit gerechnet 
werden, dass einzelne Straßenzüge nicht 
geräumt werden (können).

Wir ersuchen um Kenntnisnahme und hof-
fen, dass durch ein gutes Zusammenwirken 
der kommunalen Einrichtungen und des 
privaten Verantwortungsbewusstseins auch 
im kommenden Winter wieder eine sichere 
und gefahrlose Benützung der gehsteige, 
gehwege und der öffentlichen Straßen in 
unserem gemeindegebiet möglich ist.

Für die heurige Wintersaison haben wir 
wieder einen Anrufbeantworter unter 
Tel.: +43 (0)5556 / 72435 - 900 einge-
richtet, mit dem Straßensperren bzw. 
Entscheidungen der Lawinenkommis-
sion bekannt gegeben werden. 
Sie haben daher zu jeder Tages- und nacht-

zeit die Möglichkeit, sich unter der angeführ-
ten nummer über die aktuelle Straßen-
situation in Schruns bzw. über allfällige 
Straßensperren zu informieren. 

Der Anrufbeantworter wird nur bei sich 
ändernden Bedingungen besprochen.

Aus der Sicherheitswache
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Recyclinghof Informationen
Erneuerung im AWG – Abfallwirtsschafts Gesetz
Das bedeutet, einige wichtige Dinge, die es 
zu beachten gibt! 

Getrennte Sammlung von Mineralfasern 
(Tellwolle,Steinwolle,Glaswolle usw.) 

Diese Fraktionen müssen in Big Bags 
verpackt bei der Firma Burtscher in Bludenz 
entsorgt werden. 

Big Bags können auch dort bezogen werden.
 
Kühlgeräte aus Gewerbe (Eistruhen, 
Geräte von diversen Eis- und Getränke-
herstellern usw.) 

Diese geräte können auch nicht mehr über 
die öffentliche Sammlung entsorgt werden. 

Diese müssen bei der Firma Burtscher in 
Bludenz entsorgt werden.

Bauschutt rein sind nur noch folgenden 
Materialien zuzuordnen:
 
Beton, Betonabbruch, Mauerwerk, Dachzie-
gel, Tontöpfe, Estrich
 
Bauschutt verunreinigt:
 
Fliesen, Keramik, Porzellan, Ytong, gipskar-
tonplatten, heraklith, usw.
Diese Fraktionen können in klein Mengen 
und gegen Bezahlung weiterhin im recy-
clinghof abgegeben werden. 

Lithium Batterien:
 
Lithium Batterien (hauptsächlich Akkus aus 
handy, Laptop aber auch aus andere gerä-
ten) sind nach Möglichkeit separat abzuge-
ben. Pole bitte abkleben – Explosionsgefahr.

Tipp, informieren Sie sich vor einem geplan-
ten Umbau oder Abbruch bei den zuständi-
gen Stellen.
 
Informationen: 

Im Recyclinghof zu den Öffnugszeiten;
 
Firma Burtscher, Alfenzstraße 13, 
6700 Bludenz, Tel. 05552 33433

Ab 1. Jänner wird auch die Fraktion Altholz 
neu eingestuft, Informationen dazu in der 
nächsten Ausgabe oder im recyclinghof.

Das Team vom recyclinghof Schruns 
wünscht Ihnen schöne Feiertage und einen 
guten Start ins neue Jahr. 

Information vom Müllmax – Öffnungszeiten des 
Recyclinghofs während der Weihnachtsfeiertage
Adventszeit 2018

Samstag  08.12. Mariä Empfängnis geschlossen.
Dienstag  11.12. 08.00 - 12.00 und 
  14.00 - 18.00 Uhr geöffnet

Kalenderwoche 52 - 2018

Donnerstag 27.12. 08:00 - 12:00 und 
  13:00 - 19.00 Uhr geöffnet
Samstag 29.12. 08:00 - 12:00 und 
  13:00 - 17.00 Uhr geöffnet

Kalenderwoche 1 - 2019

Mittwoch 02.01. 14:00 - 18:00 Uhr geöffnet
Donnerstag 03.01. 14:00 - 19:00 Uhr geöffnet
Samstag 05.01. 08:00 - 12:00 und 
  13:00 - 17:00 Uhr geöffnet

restmüll- und Biomüllabfuhr: Freitag, 28. Dezember 2018
  Freitag, 04. Jänner 2019*

* Betrifft auch Parzellen Brif und gamplaschg

Kurzer Tipp zur Verpackung von Geschenken:

•	 Verzichtet	auf	unnötiges	Verpackungsmaterial
•	 Verwendet	kein	Aluminium	oder	beschichtetes	Papier
•	 Seidenpapier	oder	bemaltes	Papier	wäre	auch	eine	Alternative

Verpackungspapier und Karton frei von Bändern und Maschen kön-
nen im recyclinghof entsorgt werden.

Wie kann man Christbäume nach den Feiertagen entsorgen?

Ausgediente christbäume können nach den Feiertagen, wenn sie 
komplett frei von christbaumschmuck sind, kostenlos im recy-
clinghof entsorgt werden!

Achtung: 
Durch die Entsorgerfirma Branner können 
keine Christbäume eingesammelt werden! 
Also bitte keine Christbäume an die 
Straße stellen.

recyclinghof Schruns
Telefon: 05556 72435-500
www.schruns.at
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Amtswegweiser 
Gemeindeamt Schruns:

Marktgemeindeamt Schruns
Kirchplatz 2, 6780 Schruns
Tel.: +43 (0)5556 / 72435-0, FAX DW 109, www.schruns.at, E-Mail: gemeinde@schruns.at

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag, 08.00 - 12.00 Uhr
Montag und Donnerstag, 14.00 - 16.00 Uhr und nach Vereinbarung.

Sicherheitswache   DW 130  FAX DW 139
Straßenzustandsbericht (u. a. Lawinen)  DW 900

Schruns Kommunal
Silbertalerstraße 5, 6780 Schruns, E-Mail: kommunal@schruns.at
Büro Schruns Kommunal   DW 600 FAX DW 609
Wasserwerk   DW 650 FAX DW 609
recyclinghof   DW 500 FAX DW 509

Öffnungszeiten Recyclinghof:
Dienstag, 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag, 14.00 - 19.00 Uhr
Samstag, 08.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr

Notrufnummern:
Ärztenotdienst Montafon Tel.:  +43 (0)5556 / 141
Feuerwehr:  Tel.: 122
Polizei:  Tel.: 133
rettung:  Tel.: 144
Vollständige Liste unter:  http://www.bmi.gv.at/cms/bmi/notruf/

Öffentliche Einrichtungen:
Kurapotheke: Tel.:  +43 (0)5556 / 72362, www.kurapo.at
Polizeiinspektion Schruns Tel.:  +43 (0)59133 / 8107-100, www.polizei.at
Montafon Tourismus Tel.: +43 (0)506686, www.montafon.at
Mobiler hilfsdienst Tel.:  +43 (0)5556 / 74415-10 / 
  +43 (0)664 / 88985930
Tagesmütter  Tel.:  +43 (0)5522 / 71840-350
Elternberatung: Tel.:  +43 (0)664 / 88435480
jeden 1. Mittwoch im Monat von 14.00 – 16.30 Uhr im JAM, 1. Stock
Kindergarten St. Jodok Tel.:  +43 (0)664 / 8106322
Kindergarten KiLitz Tel.: +43 (0)664 / 88977536
Kindergarten Auf der Litz Tel.:  +43 (0)664 / 8111723
Kindergarten gamprätz Tel.:  +43 (0)664 / 8403591
Volksschule Schruns Tel.: +43 (0)5556 / 72435 - 800
MS Schruns-Dorf/Skimittelschule Tel.:  +43 (0)5556 / 72168 FAX DW 8
Mittelschule Schruns grüt Tel.:  +43 (0)5506 / 73537 FAX DW 3

Das Magazin „Schruns“ 
finden Sie in digitaler Form unter: 
http://www.schruns.at/news/schruns

Impressum: Medieninhaber, herausgeber 

und redaktion: Marktgemeinde Schruns, 

6780 Schruns. Für den Inhalt, Bildrechte 

und die richtigkeit der eingesandten 

Berichte sind die Schreibenden selbst 

verantwortlich. Die redaktion behält sich 

die Veröffentlichung diverser Einsendungen 

vor. redaktion: christoph Wirnsberger, 

christoph.wirnsberger@schruns.at. 

herstellung: ba.satz//Blaas Albert, Schruns. 

Unsere Umwelt ist uns wichtig! 

gedruckt auf naturpapier. 
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Schrunser Kirchplatz 
Winter 2018/19

Eröffnung Christkindlimarkt * 
Freitag, 07. Dezember ab 18.00 Uhr

Weltcup Wochenende
Donnerstag, 13. bis Sonntag, 16. Dezember

Silbriga Sonntig Markt
Sonntag, 16. Dezember ab 10.00 Uhr

WIGE Adventgewinnspielverlosung
Freitag, 21. Dezember ab 18.30 Uhr

Charity Kränzle
Freitag, 28. und Samstag, 29. Dezember ab 16.00 Uhr

Silvesterständchen
Montag, 31. Dezember ab 14.00 Uhr

volleyRutsch 2019 – Silvesterparty des Volleyball Club Montafon
Montag, 31. Dezember ab 20.00 Uhr, ab 14.00 Uhr Warm up

Wochenmärkte 
immer donnerstags ab 03. Januar bis 04. April 2019 ab 13.30 Uhr 
(ausgenommen 28. Februar)

Kinderfasching
Donnerstag, 28. Februar ab 14.30 Uhr

Häxa Fäscht
Montag, 04. März ab 18.00 Uhr, Sternenparkplatz

Fasnat zischtig
Dienstag, 05. März ab 14.30 Uhr

*Vom 07. bis 31. Dezember 2018 lädt der Christkindlimarkt in Schruns, 
immer von Donnerstag bis Sonntag, zur gemütlichen vorweihnachtlichen 
Einstimmung am Schrunser Kirchplatz ein. Ein vielfältiges Programm 
garantiert stimmungsvolle Unterhaltung.


